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Elektrogeräte kauft man 
beim Fachmann!

CKW Conex AG
Elektro+Licht, IT+Communication, Energietechnik, Security
Geschäftsstelle Kriens, Gemeindehausstrasse 11, 6010 Kriens
T 041 322 01 30, kriens@ckwconex.ch, www.ckwconex.ch
Ein Unternehmen der CKW-Gruppe

Persönlich engagiert.

Aktion Elektrogeräte
Ab sofort bis 30. Juni 2017

Top-Beratung und -Service, grosse 
Auswahl und starke Preise für Wasch-
automaten, Wäschetrockner, Steamer, 
Backöfen, Kühl- und Gefriergeräte 
u.v.m. – Jetzt profitieren!

«Auf die Qualität 
unserer Produkte 
können Sie sich 
verlassen.» 

Sandro Felder
Ihr Elektrofachmann

Mitglied Gewerbeverband
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9  Seit 150 Jahren gehen im Dorf-
schulhaus tagtäglich Schülerinnen 
und Schüler ein und aus. Dies soll 
ein Anlass dafür sein, sich mit der 
damaligen Zeit zu beschäftigen. 
Am 14. Juni wird gefeiert! 

6  Am Schluss «verhinderte» der 
Dauer regen zwar das Fest – der 
Unterhaltstag auf der Freizeit-
anlage Langmatt wurde aber 
trotzdem zum Erfolg. Denn viele 
helfende Hände haben sich bereit 
erklärt, den Frühlingsputz zu 
machen. 

Seit September hat  
sich im Bildungsdepar-
tement einiges verän-
dert. Spannende Auf-
gaben sind hinzuge- 
kommen. Unter an-
derem sind wir neu 
 zuständig für die Schü-
lerhorte, KITA, Betreu-

ungsgutscheine, Spielgruppen und die 
Ludothek. Jede Gemeinde ist gesetzlich 
verpflichtet, bedarfsgerechte Tagesstruk-
turen anzubieten. Meine Vision ist, dass 
in Kriens in allen Schulzentren Mittags-
tische und Betreuung angeboten werden. 
Für diese Vision braucht es den politi-
schen Willen. Denn ein weiterer Ausbau 
von Tagesstrukturen benötigt finanzielle 
Mittel. Wir machen uns auf den Weg, 
Schritt für Schritt.
Eine weitere grosse Herausforderung ist 
die Schulraumplanung. Momentan wer-
den zahlreiche Wohnungen erstellt. Zur-
zeit laufen deshalb Machbarkeitsstudien, 
wie die Schulanlagen Kuonimatt und 
Roggern ausgebaut werden können. Da-
bei ist dem Gemeinderat auch wichtig, 
genügend Grünflächen, Spiel- und 
Sportmöglichkeiten für die zusätzlichen 
Klassen anzubieten. Sobald die Grundla-
gen vorliegen, kann der Gemeinderat 
entscheiden, ob ein zusätzlicher Schul-
standort notwendig wird. Eine Entlas-
tung wird der Umzug der Sportschule 
vom Schulhaus Krauer ins Kleinfeld-Sta-
dion geben. Im Schulhaus Krauer gibt es 
Platz für sechs neue Klassen. Nicht nur 
neuer Schulraum entsteht. Kriens saniert 
auch Schulhäuser und stattet sie für den 
modernen Unterricht aus. Gerne öffnen 
wir Ihnen die Türen für Schulbesuche.

Judith Luthiger
Bildungs- und Kulturdepartement

 Occasionen    

Permanent offene Ausstellung mit über 100 Fahrzeugen aller 
Marken 

an der Arsenalstrasse 27 in Kriens 

Mitglied Gewerbeverband

Epper an der Autobahn AG · Arsenalstrasse 27 · 6010 Kriens · Tel. 041 319 39 50 · www.epper.ch



Einwohnerrat Kriens

Anliegen zukünftig über Website-Formular einbringen

Nicht aufwendige Verfahren nach poli-
tischen Vorstössen, sondern einfache 
und pragmatische Lösungen: Das strebt 
die Gemeinde Kriens an und wird auf 
der Website ein Formular online stel-
len, auf dem alle Einwohnerinnen und 
Einwohner Anliegen einbringen kön-
nen. Dies hat der Gemeinderat auf-
grund eines Postulates vorgeschlagen 
und der Einwohnerrat ist diesem Vor-
schlag an seiner Sitzung vom Donners-
tag gefolgt.

Instrumente zur politischen Mit-
wirkung gibt es genug. Diese Meinung 
teilten die Mitglieder des Einwohner-
rates. Selbst Jugendliche vor dem 

Stimm- und Wahlalter oder Personen 
ohne Stimmrecht (z. B. Ausländerin-
nen und Ausländer) hätten über die 
Petition schon heute eine einfache 
Möglichkeit, Anliegen in die politi-

schen Prozesse einzubringen. Und dies 
ohne Hindernisse. Eine Mehrheit des 
Parlamentes war deshalb bei der Dis-
kussion eines Vorstosses von Davide 
Piras (JCVP) der Meinung, dass es 
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Einwohnerratssitzungen
Die nächste Sitzung des Einwoh-
nerrates Kriens wird am Donners-
tag, 29. Juni 2017 im Gallusheim 
Kriens durchgeführt. Die Trak-
tandenliste sowie der genaue 
Sitzungsbeginn sind in den An-  
schlagkästen der Gemeinde oder 
auf der Website www.einwohner-
rat-kriens.ch publiziert. Die Sit-
zung ist öffentlich, interessierte 
Zuhörer/-innen sind herzlich will-
kommen.

Kurzprotokoll
Unter der Leitung von Raphael Spörri hat 
der Krienser Einwohnerrat folgende Ge-
schäfte erledigt:

Protokolle
Die Wortprotokolle der Einwohnerratssitzun-
gen vom 15. Dezember 2016 und 19. Januar 
2017 wurden genehmigt. Sie sind auf der 
Website www.einwohnerrat-kriens.ch nach-
zulesen.

Parlamentarische Vorstösse
Folgende Geschäfte wurden zur Weiterbe-
arbeitung an den Gemeinderat überwiesen:
Postulat Mathis: Strategie für eine aktive 
Aussenpolitik
Postulat Mathis: Sichere Fuss- und Rad-
wegverbindung auf der Gemeindehausstras-
se während der Zentrums-Bauphase
Postulat Nyfeler: Optimierung des Winter-
dienstes zugunsten des Langsamverkehrs
Postulat Büchi: Gehen attraktive Verkehrs-

wege zwischen Kriens und Horw verloren? 
Postulat Koch: Bessere Auslastung der 
 gemeindeeigenen Sitzungs- und Bespre-
chungszimmer!

Folgende Geschäfte wurden abgelehnt und 
werden deshalb nicht weiterverfolgt:
Postulat Büchi: Prüfung Heim-Neubau auf 
Areal Zunacher
Postulat Graf: Einmischung bei Volksab-
stimmungen
Postulat Portmann: Wird nun in Kriens 
umweltfreundliches Denken bestraft?
Postulat Koch: Neuer Schulraum auf dem 
Areal Grosshof

Web-Formular statt zusätzlicher  
politischer Instrumente
Die Gemeinde Kriens will mit einem Web-
Formular im Internet der Bevölkerung die 
Möglichkeit geben, Anliegen einfach und 
unbürokratisch zu platzieren. Sie will dafür 
die nötigen Prozesse definieren, um diese 
Anliegen innert nützlicher Frist zu behan-

deln. Von der Schaffung zusätzlicher poli-
tischer Instrumente soll aber abgesehen 
werden. Mit dieser Antwort hat der Ge-
meinderat ein Postulat von Davide Piras 
(JCVP) beantwortet, der ein solches Instru-
ment für Jugendliche ohne Stimmrecht for-
derte. 

Quartierstrukturen stärken
Der Gemeinderat möchte die Quartierstruk-
turen in Kriens stärken. Er ist sich auch be-
wusst, dass er mit seinen eigenen Baupro-
jekten sowie mit seinen zentral gelegenen 
Schulanlagen eine grosse Verantwortung 
in der Entwicklung der Schulstrukturen 
trägt. Er hat deshalb als Teil seiner Legis-
laturplanung die Absicht, in den kommen-
den zwei Jahren ein Pilotquartier auszu-
suchen, für das ein Quartierentwicklungs- 
projekt erarbeitet und umgesetzt wird. Mit 
diesen Informationen beantwortete der Ge-
meinderat das Postulat von Raphael Spörri 
(SP).



Öffentliche Führungen  
auf Schloss Schauensee
Die Gemeinde Kriens und der Ver-
ein Pro Schauensee organisieren an 
zwei Abenden öffentliche Führun-
gen durch die Schlossräume.

Mittwoch, 21. Juni 2017
Donnerstag, 31. August 2017 

Die Führungen (jeweils 18.00, 19.00 
und 20.00 Uhr) werden je mit maxi-
mal 25 Personen durchgeführt. Nach 
der Besichtigung sind alle Teilneh-
menden zu einem Apéro eingeladen. 
Die Führungen sind kostenlos (Tür-
kollekte).

Anmeldung via Online-Formular

  www.kriens.ch

oder per E-Mail (proschauensee@
kriens.ch) oder Telefon 041 329 63 42 
(Bildungs- und Kulturdepartement 
Gemeinde Kriens). 

Öffentliche 
 Gesprächsstunde
Die nächste Gesprächsstunde des 
Gemeinderates findet am Montag, 
29. Mai 2017 mit Bildungsvorstehe-
rin Judith Luthiger-Senn von 16.00 
bis 17.30 Uhr im Büro des Gemein-
depräsidenten statt. Das Büro befin-
det sich im 1. OG des Gemeindehau-
ses an der Schachenstrasse 13. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig.
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Fragen stellen,  
Informationen beziehen
Fragen stellen ist das eine. Das andere: 
sich über das aktuelle Geschehen in 
Kriens zu informieren. Die Gemein- 
de Kriens bietet dazu verschiedene 
praktische Informationsdienstleistun-
gen an:

• Soziale Medien: Abonnieren Sie auf 
Facebook die Neuigkeiten der Ge-
meinde Kriens. www.facebook.com/
gemeindekriens

• Newsletter: Bestellen Sie das Ak-
tuellste, das auf der Website der Ge-
meinde Kriens publiziert wird. Kos-
tenlos auf die E-Mail-Adresse Ihrer 
Wahl und so oft bzw. thematisch so 
umfangreich, wie Sie das wollen. 
www.kriens.ch/news

• Eventletter: Erfahren Sie immer 
 aktuell, was in Kriens los ist. Per  
E-Mail so oft und thematisch so 
umfangreich, wie Sie das wollen. 
www.kriens.ch/news

• Vereine, Veranstalter und Firmen 
können Ihre Veranstaltungen melden 
und auf der Website www.kriens.ch 
publizieren. Alles über die Voraus-
setzungen und die Rahmenbedin-
gungen: www.kriens.ch/news

 keine zusätzlichen Instrumente brau-
che.

Hingegen fand es eine Mehrheit des 
Einwohnerrates eine gute Idee des Ge-
meinderates, ein strukturiertes Gefäss 
zu schaffen, in dem die gesamte Be-
völkerung Anliegen einbringen könne. 
Was heute über das normale Kontakt-
formular schon täglich passiert, soll in 
Zukunft eine konkrete Form des Kon-
taktes mit Bürgerinnen und Bürgern 
werden. Diese sollen in Zukunft über 
ein elektronisches Formular im Inter-
net Anliegen an die Verwaltung her-
antragen können.

Diese werden dort nach festgeleg-
ten Abläufen bearbeitet und beant-
wortet. Gemeindeschreiber Guido So-
lari, der diese Beantwortung mit den 
jeweiligen Fachverantwortlichen koor-
diniert, kann allerdings nicht die Um-
setzung jedes Anliegens, sehr wohl 
aber die Beantwortung der Anfragen 
garantieren. Dies, so fand der Einwoh-
nerrat, sei eine gute Form, wie auf ei-
ner niederschwelligen Ebene Mitbe-
stimmung und der direkte Kontakt zur 
Verwaltung ermöglicht werden. Fällt 
die Beantwortung aus der Sicht der 
Betroffenen nicht zufriedenstellend 
aus, gäbe es noch immer die ordentli-
chen Wege über eine Petition oder 
über ein Mitglied aus dem Parlament.

Angebote KITAS in Kriens
Das Betreuungsangebot für Kinder im Vor-
kindergarten-Alter (3 Monate bis 5 Jahre) 
in sogenannten KITAS (Kindertagesstätten) 
ist in Kriens gut ausgebaut. Es basiert aber 
ausschliesslich auf Privatinitiative und ori-
entiert sich an der Nachfrage des Marktes. 
Die Gemeinde selber ist lediglich als Bewil-
ligungsinstanz in die Angebotsgestaltung 
involviert und sichert durch die periodische 
Überprüfung der Bewilligungen die Quali-
tät der Angebote. Mit diesen Informationen 
beantwortete der Gemeinderat eine Inter-
pellation von Kathrin Graber (CVP).

Ausbau der Fenkern-Halle nicht möglich
Wenn die Gemeinde Kriens im Zentrum in 
den kommenden Jahren neuen Schulraum 
baut, wird dies im Zentrum nicht auf dem 
Areal Fenkern passieren. Dies zu prüfen 
hatte Christine Kaufmann-Wolf (CVP) vor 
einem Jahr angeregt. Jetzt zeigt sich, dass 
der Ausbau aus zonenplanrechtlichen 
Gründen hier nicht möglich sei – so prü-

fenswert die Idee auch sei, wie der Ge-
meinderat festhält.

Kriens und der behindertengerechte 
 Zugang
Ein möglichst barrierefreier Alltag für 
alle Menschen aus Kriens sei auch das 
Ziel der Krienser Behörden. Deshalb wer-
de diese Frage bei Neu- und Umbauten 
immer wieder von Neuem aufgegriffen. 
Der Gemeinderat beantwortete damit 
verschiedene Fragen in Zusammenhang 
mit einer Interpellation von Nicole Nyfe-
ler (SP). Dabei zeigte er aber auf, dass 
nicht ganz alle Ideen – so wünschens-
wert sie auch wären – auch Chancen auf 
Verwirklichung hätten. So etwa wäre der 
behindertengerechte Umbau der Son-
nenbergbahn weder finanzierbar noch 
mit den Vorgaben des Denkmalschutzes 
vereinbar.

Die Fragestunde wurde aus zeitlichen 
Gründen abtraktandiert. 



Freizeitanlage Langmatt

Erst der Dauerregen vertrieb die Festlaune 

Am Schluss «verhinderte» der Dauer-
regen zwar das geplante Fest – der Un-
terhaltstag auf der Freizeitanlage Lang-
matt wurde aber trotzdem zum Erfolg. 
Denn viele helfende Hände haben sich 
bereit erklärt, auf der stark frequentier-
ten Freizeitanlage den Frühlingsputz zu 
machen. 

Dabei erwiesen sich die düsteren 
Wetterprognosen vorerst als zu pessi-
mistisch. Die ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfer, die den Weg auf die 
Langmatt trotz vorhergesagtem Dau-
erregen fanden, hatten sich auf regne-
risch-trübe Arbeitsbedingungen ein-
gestellt. Doch bis zur Mittagspause gab 
es auch den einen oder anderen sonni-
gen Abschnitt. So konnten denn auch 
verschiedene Arbeiten bereits erledigt 
werden.

Bevor dann aber das an sich ge-
plante Langmatt-Fest beginnen konn-
te, öffnete der Himmel seine Schleu-
sen. Vorbei wars mit der Festlaune. Die 
Veranstalter folgten der Vernunft und 
sagten das Fest mangels genügend 
Unterstandplätzen auf der Anlage kur-
zerhand ab. Die Helfer liessen es sich 
aber nicht nehmen, vorher noch den 
neuen Bouleplatz mit einem Spiel ein-
zuweihen. 

Trotzdem: Der Unterhaltstag erfüll-
te seinen Zweck. Herzlichen Dank al-
len engagierten Helferinnen und Hel-
fern, dem Werkunterhalt (Verschieben 
des Bouleplatzes an neuen Standort), 
der Wieland AG (zusätzlicher Wasser-
anschluss in der Mitte des Platzes) und 
dem Quartierverein Obernau (Betrieb 
der Festwirtschaft).

Sport- und Kreativwoche

400 Kinder an der  
Ostersportwoche
24 Kurse, zwischen 7 und 41 Teil-
nehmende pro Kurs, ganz genau 400 
teilnehmende Kinder, 800 fröhliche 
Kinderaugen. Das ist das Resultat 
der Sport- und Kreativwoche in den 
Osterferien. Das ist die höchste Teil-
nehmerzahl seit über 10 Jahren.

American Football, Bildhauerei, 
Cupcakes dekorieren, Zirkusschule 
Tortellini: Das sind nur 4 von den 
24 Kursen, welche die Lernenden 
der Volksschule Kriens in den Oster-
ferien besuchen konnten. Doris von 

Rotz, Leiterin der Sport- und Kre-
ativwoche, ist nach diesem Erfolg 
sehr zufrieden: «Es war eine wirklich 
tolle Woche. Überall, wo ich hinkam, 
sah ich fröhliche Kinder beim Bas-
teln, Sporttreiben, Gestalten. Schon 
beim Anmeldestart wurden wir von 
Anfragen förmlich überschwemmt. 
Es zeigte sich schnell, dass dieses 
Angebot enorm gefragt ist.» 

Nach der Sport- und Kreativwoche 
ist vor der Sport- und Kreativwoche. 
Doris von Rotz ist schon wieder am 
Planen des Angebots in den Herbst-
ferien: «Wir suchen immer neue 
Kurse, damit es für die Kinder immer 
Neues zum Entdecken gibt.» 

Interessierte Kursleitende können 
sich an Doris von Rotz wenden: 
skw-kriens@gmx.ch
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Ausnutzen der Sonnenstrahlen: Der Langmatt-Belag wird aufgefrischt.

Gemeindebibliothek Kriens

5 Jahre «Bücher in der Badi»
In diesem Jahr «feiert» die Gemeindebibliothek Kriens das kleine, aber fei- 
ne Jubiläum «5 Jahre Bibliotheksbücher in der Badi». Was als Aktion zum  
30. Geburtstag der Gemeindebibliothek Kriens gedacht war, ist bei den jun-
gen und älteren Badigästen so gut angekommen, dass das Bibliotheksregal 
fortan jedes Jahr wieder aufgestellt wurde. So sind über 5000 Bücher «aller 
Art» in neue Hände gekommen. Besonders schnell weg waren jeweils die 
Kinder- und Jugendbücher. Davon gibt es dieses Jahr extra viele. Aber auch 
für die Erwachsenen steht genügend Nachschub bereit. Und wie früher gilt 
bis Ende der Badesaison für alle: Wer will, kann das Buch behalten.



Anerkennungspreis gute Jugendarbeit 2017

Gesucht: engagierte Ehrenamtliche

Sie stehen Woche für Woche in der 
Turnhalle, im Übungsraum, im Grup-
penraum. Freiwillig, motiviert und vol-
ler Ideen. Das sind die Trainer, Leiterin-
nen, Ehrenamtlichen, welche mit ihrem 
Engagement das Leben in unserer Ge-
meinde mitgestalten. Die Jugendkom-
mission sucht diese stillen Arbeiterin-
nen und Arbeiter. Nominieren Sie 
solche Personen für den Anerken-
nungspreis gute Jugendarbeit.

Freiwilliges Engagement ist der Kitt 
unserer Gesellschaft und ein wichtiger 
Eckpfeiler vieler Werte, die uns ausma-
chen. Der Gemeinderat Kriens würdigt 
dieses Engagement mit der Verleihung 
des Anerkennungspreises für gute Ju-
gendarbeit. Der mit Fr. 1500.– dotierte 
Preis wurde seit 1987 an 39 Ehrenamt-
liche verliehen. Vielleicht kennen Sie 
die nächsten Preisträger?

Die Jugendkommission sucht Per-
sonen oder Gruppen, welche sich wäh-
rend Jahren uneigennützig in ihrer 
Frei- und Ferienzeit für Kinder und 
Jugendliche eingesetzt haben. Schi-
cken Sie eine kurze Begründung mit 
den geleisteten Tätigkeiten der nomi-
nierten Personen an untenstehende 
Adresse. Die Jugendkommission wird 
sich anschliessend bei Ihnen melden, 
um mehr über die Person zu erfahren.

Anmeldungen können ab sofort bis 
zum 31. Juli 2017 eingereicht werden. 
Weitere Informationen und die bishe-
rigen Preisträgerinnen und Preisträger 
finden Sie auf www.kriens.ch

Für Nominationen und Fragen
Gemeinde Kriens, Jugendkommission
Postfach 1247, 6011 Kriens
jugendkommission@kriens.ch 
041 329 64 64

Museum im Bellpark Kriens

Emil Michael Klein
Emil Michael Klein (*1982) beschäf-
tigt sich vorzugsweise mit dem 
Medium Malerei. Begleitend arbei-
tet er an einem zeichnerischen und 
plastischen Werk. Der Fokus der 
Ausstellung liegt auf der Male-
rei der jüngsten Phase, die ergänzt 
wird durch ausgesuchte Arbeiten 
aus früheren Jahren. Seine Malerei 
lehnt sich vielmehr an vorhandene 
Vorlagen an, orientiert sich etwa 
am Formenrepertoire der Camouf-
lage oder an Strukturen, die aus der 
Tektonik bekannt sind. Insofern ist 
Kleins Malerei eine dem Realismus 
zugewandte Formulierung, die wun-
derbar überraschende Bilder hervor-
bringt. Bis 9. Juli 2017.

Stadion Kleinfeld –  
Friedhof der Favoriten
Die Ausstellung nimmt die baulichen 
Veränderungen auf dem Kleinfeld-
Areal zum Anlass, die Geschichte 
des Vereins und seiner Spielstätte 
vorzustellen. Anhand von Original-
dokumenten und Fotos blicken wir 
zurück, zeigen die Sicht der Fans 
und geben Einblicke in die jüngste 
Klubphase. In einer aktuellen Bild-
spur dokumentiert der aus Kriens 
stammende und heute in London 
tätige Fotograf Roger Keller sehr 
eindrücklich den Abschied des SCK 
vom alten Kleinfeld. Die Ausstellung 
im Museum im Bellpark läuft bis 
Ende April 2018.
• Samstag, 3. Juni 2017, 17 Uhr, 

Museum im Bellpark: Öffentliche 
Veranstaltung mit Paul Wolfisberg 
und Kudi Müller. Alte Geschichten 
vom «Friedhof der Favoriten» – 
ein Gespräch mit den Fussballle-
genden Paul Wolfisberg und Kudi 
Müller, moderiert von Raphael 
Gutzwiller (Luzerner Zeitung).

  www.bellpark.ch
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Papiersammlung  
durch Jugendvereine

Am 10. Juni 2017 wird die Papier-
sammlung durch die Jugendvereine 
Blauring, Jungwacht und Pfadi durch-
geführt. Wir bitten Sie, das Papier ge-
bündelt am Samstagmorgen bis 08.00 
Uhr dort bereitzustellen, wo auch der 

Kehricht abgeholt wird. Falls rechtzei-
tig und korrekt bereitgestellte Papier-
bündel nicht abgeholt werden, melden 
Sie dies bitte bis spätestens Montag, 
12. Juni, um 16.00 Uhr an papier-
sammlung@pfadi-kriens.ch mit An-
gabe der genauen Adresse und Anzahl 
Bündel. Vergessenes Papier wird nur 
am Montagabend nachgesammelt.

Neues Altersleitbild Kriens
Seit dem ersten Altersleitbild aus 

dem Jahr 1995 hat sich auf kommuna-
ler und kantonaler Ebene demogra-
fisch, politisch und strukturell viel 
verändert. Das überarbeitete Altersleit-
bild 2015 lehnt sich inhaltlich an jenes 
des Kantons Luzern 2010 und ist in 
sechs definierte Handlungsfelder ge-
gliedert. Mit diesem neuen Altersleit-
bild will die Gemeinde Kriens aufzei-
gen, dass sie ihre Alterspolitik unter 
Berücksichtigung dieser Handlungs-
felder gestaltet.

Bei der Erarbeitung des neuen Al-
tersleitbildes wirkten mittelbar oder 
unmittelbar betroffene Menschen aus 
Kriens freiwillig mit, es mit Inhalt zu 
füllen. Die Projektgruppe wurde von 

Mitgliedern von Ein- 
wohnerrat Kriens, 
römisch-katholischer 
Kirchgemeinde Kriens, 
Pfarreien Bruder Klaus 
und St. Gallus Kriens, 
reformierter Kirche 
 Kriens, Verein Migra tion 
– Kriens inte griert, Se-
niorenrat Kriens, Pro 
Senectute Kanton Luzern sowie Spi-
tex-Verein Kriens unterstützt.

Die gedruckte Version kann beim 
Sekretariat des Sozialdepartements 
kostenlos bezogen werden, 

Download:

  www.gemeinde-kriens.ch
    (Dienstleistungen)
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Zentrumsprojekte

Rundgang in der «Zukunft von Kriens»

Im Zentrum von Kriens wird intensiv ge-
baut. Der Gemeinderat liess sich am 
Mittwoch zusammen mit der Zentrums-
kommission über den Stand der zwei 
Projekte «Schappe Süd» und «Zentrum 
Pilatus» informieren. 

Noch sind von den beiden Baustel-
len vor allem Bauabschrankungen 
sichtbar. Auf dem Rundgang konnten 
sich Gemeinderat und Zentrumskom-
mission aber ein erstes konkretes Bild 
davon machen, was dahinter alles ab-
läuft. Unter der Leitung der jeweils 
verantwortlichen lokalen Bauführer 
und Projektleiter liessen sich die Be-
sucher durch die neu entstehenden 
Räumlichkeiten führen.

Der Einblick ins «Schappe», das 
neue Zentrum für Jugend, Kunst und 
Kultur in Kriens, zeigte eindrücklich 
die unterschiedlichen Herausforderun-
gen, mit denen sich die Baufachleute 
konfrontiert sehen. Denn zwischen 
dem Willen, möglichst viel der histori-
schen Bausubstanz zu erhalten, und 
der praktischen Umsetzung bestehen 
immer wieder grössere Differenzen. 
Sei es, dass sich kein Hersteller finden 
lässt, der die historischen Glasbaustei-

ne bei den Fenstern ersetzt. Oder sei es, 
dass sich beim Umbau zeigt, dass eine 
Decke verstärkt werden muss, weil die 
Sondierbohrungen vor Baubeginn of-
fenbar ein nicht vollständiges Bild der 
effektiven Bausubstanz geliefert hat-
ten.

Insgesamt aber sind die Bauarbei-
ten auf Kurs, auch wenn es noch sehr 
viel Arbeit brauchen wird, bis alle 
Räume bezugsbereit sind. Motivierend 
für die Baufachleute ist das riesige In-
teresse, das die neuen Räumlichkeiten 
auslösen. Im Endstadium (also nach 
dem Neubau der Musikschule im Som-
mer 2018) werden in Kriens insgesamt 
18 Räume neu zur Verfügung stehen, 
die für Veranstaltungen gemietet wer-
den können. Schon weit über 100 Re-
servationen für die kommenden Mo-
nate sind eingetroffen. Die Jugend- 
animation wird im Sommer einziehen, 
im Herbst werden die Eventräume be-
zugsbereit sein, gegen Ende Jahr auch 
die Kunsträume.

Auf der Baustelle des Zentrum Pila-
tus sind die Bauarbeiten noch weniger 
weit fortgeschritten. Dort ist der Bezug 
des Wohn- und Geschäftshauses, das 
die Gemeinde Kriens zusammen mit 
der Alfred Müller AG Baar baut, für 
Ende 2018 vorgesehen. Neben der Ge-
meindeverwaltung und dem neuen 
Gemeindesaal werden Geschäfte, Bü-
ros und 30 Wohnungen an zentraler 
Lage erstellt.

Aktuell waren die beiden Unterge-
schosse mit Einstellhalle und Keller-
räumen zu besichtigen. Die Vertreter 

von Gemeinderat und Zentrumskom-
mission konnten sich zudem erstmals 
ein Bild machen über die Dimensionen 
des neuen Gemeindesaals. Das gesam-
te Gebäude soll bis Anfang Herbst mit 
allen Geschossen stehen und für den 
Innenausbau bereit sein.

Hier liessen sich die Besucher über 
das spezielle Bauverfahren unter 
Grund informieren (Spriessdecken-
System). Dazu zeigten die Projektver-
antwortlichen auch die logistische He-
rausforderung eines Baus inmitten des 
bewohnten Gebietes. Eine der Heraus-
forderungen wird es in den kommen-
den Wochen sein, den baustellen- 
internen Verkehrsfluss so zu organisie-
ren, dass die Ausfahrt der Tiefgarage 
gebaut werden kann, ohne dass damit 
Lastwagenstaus auf der Luzernerstras-
se provoziert werden. Auch für diese 
Herausforderung hat die Bauherrschaft 
aber die nötigen organisatorischen 
Vorkehrungen getroffen. Aus diesem 
Grund wird die Baustellenausfahrt 
dann in einer Übergangsphase direkt 
auf die Gemeindehausstrasse führen.

Die beiden Zentrumsbaustellen der Gemeinde: Links Zentrum Pilatus während des Betonierens der Decke des  
1. Obergeschosses, rechts der neue Saal im «Schappe – das Kulturquadrat».

Auf www.kriens.ch ist ein Film 
vom Besuch mit vielen Bildern 
aus dem Innern zu sehen.

Terminhinweis: 28. Oktober 2017, 
Zentrumstag in Kriens mit 
 Besichtigung der Projekte bzw. 
Baustellen.
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150 Jahre Schule im «Dorf»

Seit 150 Jahren gehen im Dorfschul-
haus tagtäglich Schülerinnen und 
Schüler ein und aus. Dies soll ein An-
lass dafür sein, sich mit der damali-
gen Zeit zu beschäftigen. Am 14. Juni 
wird gefeiert!

Die Lehrpersonen der Zentrums-
schulhäuser stellen dazu in der 
zweiten Juniwoche eine Projektwo-
che zusammen, die den Lernenden 
die Zeit der Geburtsstunde des Dorf-
schulhauses näherbringen soll.

In verschiedenen, altersdurchmisch-
ten Ateliers können die Schülerin-
nen und Schüler in die Welt vor 150 
Jahren eintauchen. Volkstänze, alte 
Spiele, alte Handwerkstechniken er - 
lernen, ein Museum erstellen oder 
Interviews mit einer älteren Genera-
tion sind nur einige der Aktivitäten, 
die angeboten werden. Andere Ate-
liers haben aber auch einen starken 
Gegenwartsbezug. Zu einem solch 
grossen Jubiläum darf natürlich 
ein Fest nicht fehlen und in diesen 
Ateliers werden die Vorbereitungen 
dafür getroffen.

Marktstände, ein Theater, ein Schul-
hausorchester, eine Geburtstags-
torte und sogar eine eigene Wäh-
rung werden für das Jubiläumsfest 
vom 14. Juni von den Lernenden 
und den Lehrpersonen vorberei-
tet. Auch kulinarisch hat sich das 
Organisationskomitee etwas einfal-
len lassen und zwar in Form von 
einer Crêperie, Risotto und gegrill-
ten Würsten. Herzlich eingeladen 
sind die Schülerinnen und Schüler 
der Zentrumsschulhäuser mit ihren 
Angehö rigen, alle aktuellen und  
ehem aligen Lehrpersonen und alle 
Interessierten (Letztere sind um eine 
Anmeldung an martina.hupfer@
volksschule-kriens.ch gebeten). 

Fast wie vor 150 Jahren: «heutige» 
Schulkinder und Lehrpersonen vor 
dem Dorfschulhaus.

Musikschule: Suzuki-Methode für 4- bis 6-jährige Kinder

Violine lernen wie die Muttersprache

Die Musikschule Kriens bietet neu für 
4- bis 6-jährige Kinder das Erlernen des 
Geigenspiels nach der Suzuki-Methode 
an. 

Die Suzuki-Methode beruht auf den 
gleichen Prinzipien wie das Erlernen 
der Muttersprache. Sie möchte das 
Kind durch Musik in seiner ganzen 
Persönlichkeitsentwicklung unterstüt-
zen. Auf spielerische Weise werden das 
Gedächtnis, die Konzentration und die 
Reaktionsfähigkeit geschult.

• Das Kind erlernt das Instrument 
durch Imitation, ähnlich wie es 
durch den Klang der Muttersprache 
zu sprechen lernt. Deshalb ist es 
wichtig, dass das Kind bereits zwi-
schen dem 4. und 6. Lebensjahr mit 
dem Instrument und der Musik ver-
traut gemacht wird. 

• Lehrperson und Eltern schaffen eine 
Atmosphäre, die das Kind motiviert 
und in seinem Selbstvertrauen 
stärkt.

• Die Mitarbeit der Eltern ist von zen-
traler Bedeutung. Vor allem zu 
 Beginn ist die elterliche Begleitung 
sehr wichtig (Besuch des Unterrichts, 
tägliches gemeinsames Üben zu 

Hau se). Eine musikalische Vorbil-
dung der Eltern ist nicht notwendig.

Am Montag, 12. Juni, 19.30 Uhr 
findet im kleinen Singsaal des Schul-
hauses Meiersmatt 2 (Südstrasse 36, 
Kriens) ein Informationsabend mit der 
Lehrperson für Suzuki und dem Rektor 
der Musikschule Kriens statt.

  www.musikschule-kriens.ch

Geige lernen schon ab vier Jahren: 
Neu bei der Musikschule Kriens 
 möglich.

Time to say goodbye
Ein weiteres Schuljahr auf der Krauerwiese geht zu Ende. Die Lernenden der 
modularen Schulbauten des Schulhauses Kirchbühl 3 dürfen in einem reno-
vierten Schulzimmer Platz nehmen, das mit den modernsten Mitteln ausge-
stattet ist. Die Wandtafel, wie wir sie noch kennen, gehört der Vergangenheit 
an. Das Whiteboard steht jetzt an deren Stelle und der Hellraum projektor ist 
dem Visualizer gewichen. 
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Spitex Kriens

Wundversorgung  
an neutralem Ort

Spitex Kriens ermöglicht die Wund-
behandlung nicht nur beim Kunden 
zu Hause, sondern nach Vereinba-
rung auch durch unsere Wundexper-
tinnen in unserem Wundambulato-
rium im Spitex-Zentrum und somit 
ausserhalb der ganz persönlichen 
Wohnung des Kunden.

Das Behandlungsangebot umfasst 
die gesamte Breite der Wundbe-
handlungen. Weiter gehört zu einer 
erfolgreichen Wundbehandlung die 
Anleitung zur Gesunderhaltung 
durch Hautpflege, Ernährung und 
Selbstkontrolle.
 
Maya Baer ist eine unserer Wund-
expertinnen und nimmt wie folgt 
Stellung zu den Fragen.

Was sind deine Aufgaben als Wund
expertin bei der Spitex Kriens?
Wir behandeln akute und chronische 
Wunden mit den neuesten Materia-
lien, dabei arbeiten wir eng mit den 
Hausärzten und den nahe liegenden 
Wundzentren zusammen. Durch die 
regelmässigen Weiterbildungen sind 
wir auf dem neuesten Stand und 
können die Kunden mit den besten 
der aktuellen Behandlungsmöglich-
keiten beraten und verbinden. Die 
Wundbehandlung erfasst den gan-
zen Menschen und fragt nach Ursa-
chen, Ernährung des Kunden und 
Hautpflege. 

Was sind die Vorteile der Spitex
Kunden, welche sich im Wund
ambulatorium behandeln lassen?
Die Kunden müssen das Material 
nicht bei sich zu Hause lagern, zum 
Umstellen auf einen neuen Wund-
verband verstreichen keine weiteren 
Tage, wir können durch ein kleines 
Lager in der Filiale bei Veränderun-
gen der Wundverhältnisse schnell 
handeln. In der Filiale werden die 
Kunden immer durch eine Wund-
expertin behandelt und profitie-
ren dadurch vom neustem Wissen 
über Wundbehandlungen und einen 
grossen Erfahrungsschatz. 

Heime Kriens

Wohlfühlwochen – Balsam für die Seele

Bereits zum vierten Mal durften die Hei-
me Kriens in Zusammenarbeit mit den 
Zivilschutzleistenden der Zivilschutz-
organisation Pilatus die Wohlfühlwo-
chen durchführen. Zwei reich gefüllte 
Wochen mit verschiedenen belebenden 
Angeboten, die den Alltag der Bewoh-
nerinnen und Bewohner etwas speziel-
ler gestalten sollen. 

Wohlfühlen heisst unter anderem 
auch sich zu bewegen. So hatten die 
Heime Kriens und die Zivilschutzorga-
nisation Pilatus bereits am ersten Tag 
das Thema «Bewegung mit Musik» auf 
dem Programm. Mit gymnastischen 
Übungen wurde die Beweglichkeit ge-
fördert; dabei unterstützte die Teilneh-
menden beschwingte Musik. 

Während der ganzen Zeit der Wohl-
fühlwochen lud eine eigens dafür auf-
gestellte Getränke-Bar zum Auspro-
bieren von verschiedenen Säften und 
frischem Obst ein, und man konnte so 
die Gelegenheit nutzen, mit anderen 
Menschen in Kontakt zu treten und 
Gespräche zu führen. Ebenso konnten 
Bewohnerinnen und Bewohner das 
Angebot der Nacken- und Handmassa-
gen in Anspruch nehmen und sich mit 
fein duftendem Öl verwöhnen lassen. 
In  einem stimmungsvoll eingerichte-
ten Raum konnten Bewohnerinnen 
und Bewohner für eine kurze Zeit die 
Gedanken schweifen lassen.

Während der Wohlfühlwochen 
wurden immer wieder Erlebnisspazier-
gänge in der näheren Umgebung un-
ternommen, so zum Beispiel in den 
Bellpark, in die Badi zum Kaffeetrin-
ken, ins Restaurant Hofmatt oder auch 
zum Friedhof. Dieses Angebot wurde 
mit Freude genutzt. So ergaben sich 
doch auf diesem Wege neue Bekannt-
schaften und die Zivilschutzleistenden 
erwiesen sich als wunderbare Zuhörer 
und Gesprächspartner.

Ein speziell organisierter Tanz-
nachmittag mit alten und neuen Lie-
dern und Musikstücken beflügelte  die 
Menschen in der Cafeteria zum Tanzen 
oder einfach zum Zuhören. Das Ange-
bot der Zivilschutzleistenden als Taxi-
dancer wurde dabei rege genutzt und 
so manche Bewohnerin konnte dabei 
wieder einmal das Tanzbein schwin-
gen. 

In der Backgruppe im Atelier wur-
den Hefebrote gebacken, die dann auf 
die Abteilungen und in den Speise-

sälen verteilt wurden. Die Häppchen 
wurden von allen sehr geschätzt.

In den Häusern Zunacher und 
Grossfeld fand ein Schau- und Vor-
führmalen der aktuell Ausstellenden, 
Frau Silber und Frau Amstutz, statt.

Ein Highlight der Wohlfühlwochen 
waren sicher auch die Ausflüge in den 
Toni’s Zoo, zur Wallfahrtskirche Her-
giswald oder nach Sempach und Um-
gebung. Die Betagten haben es genos-
sen, einfach wieder einmal wegzu- 
kommen und bekannte Orte von früher 
zu besuchen.

Die Wohlfühlwochen mit dieser 
Fülle an Angeboten sind nur dank der 
Mithilfe von vielen fleissigen und en-
gagierten Menschen möglich. Ein 
grosser Dank geht an alle Helferinnen 
und Helfer, aber auch an die Sponso-
ren, welche diese Wohlfühlwochen 
möglich machten. Es ist schön zu seh-
en, was mit so viel Motivation, Krea-
tivität und Freude möglich ist. Der 
grösste Dank gehört der ZSO Pilatus 
und den Zivilschutzleistenden für ihre 
ausserordentlich engagierte Unterstüt-
zung. Ohne sie wären solche Wohl-
fühlwochen nicht durchführbar.

Sehr gefragt an den Wohlfühlwochen: 
die Spaziergänge.
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Flugfreie Ferien geniessen
Flugzeuge stossen in grosser Höhe 
Treibhausgase wie Stickoxid, Kohlen-
dioxid und Wasserdampf aus. In den 
sensiblen, oberen Atmosphärenschich-
ten richten diese noch grösseren Scha-
den an als unten auf der Erde.

Wie Treibhausgase wirken
Die Treibhausgase lassen das kurz-
wellige Sonnenlicht (UV) ungehemmt 
auf die Erde einstrahlen. Diese Strah-
lung wird von der Erdoberfläche 
teilweise aufgenommen und in Form 
von Wärme (Infrarot) wieder an die 
Atmosphäre abgegeben. Die Treib-
hausgase hindern die langwellige 
Wärmestrahlung aber daran, ins All 
zu entweichen. Stattdessen nehmen 
sie diese teilweise auf und geben sie 
in alle Richtungen wieder ab – auch 
Richtung Erde. Dies heizt die Erd-
oberfläche und die Luftschicht zwi-
schen Treibhausgasen und Erdober-
fläche zusätzlich auf.

Auf (Kurzstrecken-)Flüge verzichten
Fliegen ist extrem klimaschädlich. 
Wählen Sie deshalb eine Ferien-
destination, die mit dem Zug oder 
dem Bus erreichbar ist. 
Kurzstreckenflüge sind aus Umwelt-
sicht besonders problematisch. Der 
Start beziehungsweise die Steigphase 
hat einen überproprtional hohen 
Anteil am gesamthaften Treibhaus-
gasausstoss eines Fluges. Viele euro-
päische Destinationen sind dank des 
ausgebauten Hochgeschwindigkeits-
netzes schnell und bequem per Zug 
erreichbar. Bei Einberechnung der 
Zeit für die Fahrt zum Flughafen, das 
Check-in und der Wartezeiten macht 
es zeitlich oft keinen Unterschied, ob 
Sie mit dem Zug oder dem Flugzeug 
reisen. 

Fliegen weniger Flugzeuge,  
wenn ich nicht mitfliege?
Ja, denn der Konsument steuert mit 
seiner Nachfrage das Angebot. Flug-
gesellschaften werden weniger Flüge 
durchführen, wenn sich diese nicht 
füllen. Ausserdem werden so öfters 
kleinere und leichtere Flugzeuge 
verwendet. Und da auch das Körper-
gewicht eines einzelnen Passagiers 
die CO2-Bilanz beeinflusst, spielt es 
durchaus eine Rolle, ob Sie mitflie-
gen oder nicht.

Bau- und Umweltdepartement

Parkplatzregelment korrekt ausgelegt

Die Gemeinde Kriens und das verant-
wortliche Bau- und Umweltdeparte-
ment haben das geltende Parkplatzreg-
lement in den letzten Jahren korrekt 
ausgelegt. Weder Willkür bei der Bewil-
ligungspraxis noch mutwilliger Ver-
zicht auf ihr eigentlich zustehende 
 Einnahmen wegen nicht realisierter 
Parkplätze seien vorgekommen. Diese 
Fakten wurden ermittelt, um eine In-
terpellation von Erich Tschümperlin 
(Grüne) zu beantworten, die im Wesent-
lichen auf Falschaussagen in einem Be-
richt der «Luzerner Zeitung» gründe-
ten.

Tschümperlin hatte sich bei seiner 
Anfrage auf einen Artikel in der «Lu-
zerner Zeitung» gestützt. Dort wurde 
– ausgehend von einer Information im 
Einwohnerrat bei der Beantwortung 
eines Postulats, bei dem es um das 
weitere Vorgehen betreffend Park-
platzreglement ging – in einem Artikel 
behauptet, die Gemeinde Kriens ver-
zichte mutwillig auf Einnahmen aus 
Ersatzabgaben für nicht realisierte 
Parkplätze in Millionenhöhe. Dazu 
fehle bei der Bewilligungspraxis eine 
erkennbare Linie.

Die darauf folgenden Fragen, die 
Erich Tschümperlin in einer Interpella-
tion formuliert hatte, liess der Gemein-
derat nun vertieft prüfen. Dazu trug er 
erst einmal die Fakten zusammen, die 
bei Erscheinen des Zeitungsberichts 
noch gar nicht vorgelegen hatten. Er 
liess dazu die Baubewilligungen der 
letzten 5 Jahre auf diese Behauptun-
gen hin überprüfen. Dabei profitierte 
er von der Tatsache, dass es in der zu-
ständigen Abteilung Planungs- und 
Baudienste eben erst zu einem Perso-
nalwechsel gekommen war. Die Unter-
suchung fand damit unbefangen statt, 
weil der Mitarbeiter nicht seine eigene 
Arbeit kontrollieren musste.

Das Ergebnis ist klar: In keinem 
einzigen Fall verzichtete die Gemeinde 
Kriens in der überprüften Zeitspanne 
auf die Veranlagung einer Ersatzabga-
be, wo es die gesetzliche Grundlage 
zuliess. Schon das alte, aktuell gelten-
de Parkplatzreglement regelt nämlich, 
unter welchen Bedingungen in einem 
Bewilligungsverfahren eine reduzierte 
Zahl von Parkplätzen realisiert werden 
kann. Wird bei einem Bauprojekt auch 
diese reduzierte Zahl von Parkplätzen 
nicht erreicht, kann die Bewilligungs-

behörde für die Differenz zu diesem 
reduzierten Bedarf an Parkplätzen eine 
Ersatzabgabe in Rechnung stellen.

Auf dieser rechtlichen Grundlage 
konnte die Gemeinde Kriens in den 
letzten fünf Jahren bei sieben Baube-
willigungen Ersatzabgaben in der 
Höhe von Fr. 140 000.– erheben. Dies 
wurde auch gemacht. Ohne Ausnah-
me, wie die Analyse jetzt zeigte.

Die Praxis mit der Ausweisung ei-
nes reduzierten Parkplatzbedarfs wird 
in Kriens seit Jahren angewendet, 
wenn dieser von den Gesuchstellern in 
einem Mobilitätskonzept, einem Um-
weltverträglichkeitsbericht oder einem 
Sondernutzungsplan nachvollziehbar 
ausgewiesen wird. Das war zum Bei-
spiel schon beim Bau des heutigen 
 Pilatusmarktes der Fall. Dies entspricht 
mitunter auch dem politischen Willen, 
dass Bauherrschaften nicht in jedem 
Fall zum Bau von zusätzlichen Park-
plätzen gezwungen werden sollen, 
weil diese im Endeffekt für Mehrver-
kehr verantwortlich seien. Vielmehr 
sollen «intelligente» Lösungen geför-
dert werden, die auf ein verändertes 
Mobilitätsverhalten abstützten und 
letztlich nicht Mehrverkehr förderten.

In seiner Beantwortung der Inter-
pellationsfragen zeigte der Gemeinde-
rat auch die Problematik auf in 
 Zusammenhang mit den im ange- 
sprochenen Zeitungsartikel erwähnten 
Grossprojekten in Luzern Süd. Dass 
etwa ein Projekt wie der Schweighof 
bevorteilt werde, sei aus heutiger Sicht 
als Vorwurf unhaltbar. Denn die Er-
satzabgaben können bei Projekten die-
ser Grössenordnung erst nach dem 
Abschluss festgelegt werden, da noch 
nicht alle Teilprojekte innerhalb dieses 
Areals bewilligt seien. Dazu würden in 
der Wohn-/Arbeitszone fehlende Park-
plätze mit Fr. 2000.– veranschlagt und 
nicht, wie im Zeitungsbericht erwähnt, 
mit Fr. 9000.–. Diese beiden Fehlan-
nahmen hätten zu einem falschen und 
erst noch verzerrten Bild geführt, führt 
der Gemeinderat aus.



Das neue Projekt: Krienser Originale
Wer erinnert sich an den Stumpen rauchenden Waisenhaus-Edy, an den Klavier spielenden Dami-Otti, den 
 legendären Trommler Hans Stocker, an Sportgmüeser und Chriesi-Ballabio Fredu Thürig, an Schüpfer-Böbi 
mit ihrem Töffli, an Bluemestöckli mit seiner Mundharmonika, an Billige Jakob alias Johann Vock, an Kafi- 
Hueber, der nur Milchkaffee trank, an den Paradiesvogel Rita Nobel, de Gmüeser Neri usw.
Wer Material und Informationen zu Krienser Originalen hat, melde sich bei Jürg Studer.

3. Auflage
Studer, Jürg
Bauernhöfe von damals
Krienser Kulturzeugen, Band 1
broschiert, 80 Seiten, 19 × 23 cm
3. Auflage 2017
ISBN 978-3-03727-042-4

Fr. 18.–

Studer, Jürg
Gasthäuser einst und jetzt
Krienser Kulturzeugen, Band 2
broschiert, 96 Seiten, 19 × 23 cm
1. Auflage 2013
ISBN 978-3-03727-053-0

Fr. 18.–

Studer, Jürg
Geschichte und Ereignisse
Krienser Kulturzeugen, Band 3
broschiert, 112 Seiten, 19 × 23 cm
ISBN 978-3-03727-069-1

Fr. 20.–

Aus dem Bauerndorf Kriens von 1900 ist innert 100 Jahren 
eine Industriestadt geworden. Viele wertvolle Zeugen aus dem 
Kriensertal sind verschwunden, vor allem infolge der Tech-
nisierung und neuer Überbauungen. In Kriens zählte man im 
Jahr 1929 genau 200 landwirtschaftliche Betriebe und 1965 
waren es noch 123 Bauernhöfe, wobei bereits damals einige 
nicht mehr bewirtschaftet wurden. Der Rückgang ist markant. 
Von den 89 verbliebenen bewirtschafteten Höfen verschwan-
den von 1980 bis im Jahre 2000 weitere 27 Betriebe. Heute 
existieren nur noch 34 Voll- und Teilerwerbsbetriebe. In diesem 
Buch werden 65 ehemalige Bauernhöfe von Kriens vorgestellt, 
welche seit den 50er-Jahren des letzten Jahrhunderts in Kriens 
verschwunden sind.

Gasthäuser sind Orte der Gastfreundschaft und faszinieren 
uns als Geschichtszeugen wie mit ihrem zeitgemässen 
Angebot und Stil. Alle Gasthäuser, die seit dem 15. Jahrhun-
dert als Wirtschaften das Gesicht von Kriens prägten, werden 
mit einem kurzen Be schrieb, spannenden Anekdoten, der 
Genealogie von Pächtern und Besitzern und historischen Fotos 
porträtiert. 

Wie sahen die Untertanenverhältnisse der Krienser unter 
dem Kloster St. Leodegar zu Luzern, unter den Habsburgern 
und unter der Stadt Luzern aus? Wie entwickelte sich die 
 Gemeinde Kriens im 19. und 20. Jahrhundert? Im dritten 
Band der «Krienser Kulturzeugen» wird die Geschichte von 
Kriens von den Anfängen bis zur Gegenwart aufgezeigt. 
330 Fotos illustrieren Entwicklungen des Dorfkerns, des 
Handwerks und des Verkehrs sowie spezielle und tragische 
Ereignisse. Chronologien aus Geschichte, Bauten, Politik, 
Sport und Krienser Persönlichkeiten ergänzen das Werk.

Krienser Kulturzeugen
Eine Buchreihe von Jürg Studer über Themen aus Geschichte, 
Kultur und Brauchtum in der Gemeinde Kriens

Jetzt ist Bauernhöfe von damals wieder lieferbar – bereits in 3. Auflage. 

Die Bücher sind zu beziehen 
in jeder Buchhandlung oder im Internet-Buch-Shop www.rex-buch.ch 
in Kriens bei: Papeterie Birrer, Gallusstrasse 12 und Schuhkultur, Fenkernstrasse 3 
beim Autor Jürg Studer, E-Mail jstuder47@gmx.ch oder Mobile 076 558 30 16
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K R I E N S
A K T U E L L

Umweltschutz

Die Krienser Waldameisen und ihr Vater
Exkursion Feuchtwiesen  
auf der Krienseregg
Krienserinnen und 
Krienser sind zu die-
ser Exkursion des 
Natur- und Vogel-
schutzvereins Horw 
herzlich eingeladen.

In der Umgebung der 
Krienseregg treffen 
wir auf zahlreiche 
geschützte Feucht- 
wiesen. Welche Pflan- 
zen gedeihen dort? Welche Beson-
derheiten weisen sie auf? Müssen 
Feuchtwiesen gepflegt werden? Die-
sen und weiteren Fragen gehen wir 
an diesem Vormittag gemeinsam 
nach. 
• Datum: Sonntag, 2. Juli,  

9.00 bis ca. 12 Uhr
• Treffpunkt: Krienseregg, 

 Bergstation
• Mitnehmen: Lupe
• Auskunft über Durchführung:  

ab 20.15 Uhr des Vortags unter 
Tel. 079 575 07 32

Häckseldienst 12. Juni 2017
Der nächste Häckseltermin für die 
ganze Gemeinde ist am 12. Juni 2017. 
Anmeldungen bis Mittwoch, 7. Juni 
2017 unter www.kriens.ch/haecksel-
dienst oder mit Talons, welche bei 
den Gemeindeschaltern aufliegen.
Jeder Liegenschaft in Kriens steht 
der Häckseldienst einmal pro Halb-
jahr zur Verfügung. Die erste halbe 
Stunde des Häckseldienstes wird von 
der Gemeinde kostenlos angeboten. 
Pro weitere angebrochene Viertel-
stunde werden Fr. 30.– verrechnet.
Das Schnittgut wird am Häckseltag 
in geordneten Haufen (dicke Enden 
bis max. 10 cm nach vorne) an einer 
mit dem Lieferwagen befahrbaren 
Strasse bereitgestellt. Sind die Äste 
nicht vorschriftsgemäss bereitgelegt 
oder ist die Zufahrt versperrt, wird 
nicht gehäckselt.
Das Häckselgut wird auf dem eige-
nen Kompostplatz oder als Abdeck-
material im Garten verwendet. Es 
wird nicht abgeführt und soll auch 
nicht der Grünabfuhr mitgege-
ben werden – in diesem Fall kann 
auf das Häckseln verzichtet werden. 
Die Grünabfuhr nimmt auch gebün-
delte Äste mit.

  www.kriens.ch/haeckseldienst

Noch können eindrückliche Waldamei-
senhügel mit ihren emsigen Bewoh-
nern im Krienser Wald bewundert wer-
den. Sie tragen zur Verbesserung der 
Bodenbeschaffenheit bei, verbreiten 
Pflanzensamen, beseitigen Kadaver 
und verhindern die Massenvermehrung 
von anderen Insekten. 

Im Vergleich zu früher geht aber 
die Anzahl der Waldameisenhügel aus 
verschiedenen Gründen zurück. Seit 
dem Frühjahr 2014 kümmert sich des-
halb der pensionierte Werkhof-Mitar-
beiter Heinz Röthlin ehrenamtlich um 
die Krienser Waldameisen. Mit dem 
Besuch verschiedener Kurse konnte er 
sich zum Ameisenwächter ausbilden 
lassen. Er hat im Frühling 2016 die 
ihm bekannten Standorte der Wald-

ameisen dokumentiert und markiert. 
Regelmässig besucht er die Standorte 
und führt (nach dem «Motto weniger 
ist mehr») Pflegearbeiten durch. Zu-
dem ist er Ansprechperson für Land-
wirte, Waldbesitzer, Jäger und private 
Interessierte. Die Abteilung Umwelt- 
und Sicherheitsdienste der Gemeinde 
Kriens unterstützt Heinz Röthlin bei 
seiner wertvollen Arbeit zum Erhalt 
der Krienser Waldameisen. 

Kennen Sie Standorte von Wald-
ameisenhügeln, die nicht mit einem 
Pfosten markiert sind? Dann melden 
Sie sich bitte mit genauer Standortbe-
schreibung bei Heinz Röthlin oder Sa-
scha Blum von der Gemeinde Kriens.

sascha.blum@kriens.ch 
041 329 63 88

Heinz Röthlin vor einem der Ameisenhaufen.

Imposante Fakten
• In der Schweiz gibt es acht verschiedene Arten von hügelbauenden Wald-

ameisen. 
• Eine Ameisenkönigin kann bis zu 25 Jahre alt werden, die Arbeiterinnen  

ca. 4–6 Jahre.
• Die Arbeiterinnen können ca. das 40-fache ihres Eigengewichts tragen.
• In einem Waldameisennest können bis zu fünf Millionen Ameisen leben. 
• Die Temperatur im Nestinnern beträgt konstante 22–24 °C.
• Ein grosses Waldameisenvolk kann an einem Tag bis zu 100 000 Insekten 

 verzehren.
• Das Jagdgebiet ist vergleichbar mit der Grösse eines Fussballfeldes.
• Die Waldameisen bewachen und melken die Honigtauinsekten  

wie z. B. Blattläuse.
• Jeder Waldameisenhügel hat eine Fichte oder Weisstanne als sogenannten 

Mutterbaum.
• Der Mensch ist der grösste Feind der Waldameisen. Dies meist aus 

 Unkenntnis: Beim Betrachten oder Vorbeigehen genügend Abstand halten, 
damit keine Tiere zertrampelt werden.

Weitere Informationen:
  www.luzerner-waldameisen-schutz.ch/de/
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Im Todesfall beraten und unter -
stützen wir Sie mit einem
 umfassenden und würdevollen
 Bestattungsdienst.

Geschäftsleiter: Martin Mendel
Luzernerstrasse 40, 6010 Kriens

www.egli-bestattungen.ch
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catenazzi ag

Keramikünstler für Wand und Boden

Baukeramik · Naturstein

6010 Kriens
Dattenmattstrasse 16
Telefon 041 349 55 55
Telefax 041 349 55 99

E-mail: info@catenazzi.ch
www.catenazzi.ch
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Ihre Tankstelle 
in Kriens mit

und

G
u
ts

c
h
e
in

Landenbergstrasse 35 I 6002 Luzern
Telefon 041 368 60 00 | Fax 041 368 61 00 | www.schaetzle.ch

3 Rp. Rabatt pro Liter 
Benzin oder Diesel.
Dieser Gutschein ist nicht mit anderen Bons  
oder Aktionen kumulierbar. Einlösbar nur an der 
AVIA Tankstelle, Luzernerstrasse 56, Kriens.

365 Tage | Mo–Fr: 6–22 Uhr | Sa/So: 7–22 Uhr
AVIA Tankstelle und Shop | Luzernerstrasse 56 
Kriens | Tel. 041 311 25 91

Gültig bis am 30. Juni 2017.
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Mitglied

 ARNOLD & SOHN
  Bestattungsdienst AG
  Waldstätterstrasse 25, 6003 Luzern
) 041 210 42 46

  Familienunternehmen aus Kriens, seit 50 Jahren 
  in Luzern und Umgebung - Mitglied Schweiz.
  Verband der Bestattungsdienste SVB
è Bestattungsdienst Tag und Nacht
è Särge aus Schweizer Produktion
è Traueranzeigen gestalten und drucken 
   nach Ihren Wünschen
è persönliche unverbindliche Beratung und 
    Bestattungsvorsorge M

itg
lie

d 
G

ew
er

be
ve

rb
an

d

www.arnold-und-sohn.ch
Bestatter mit eidg. Fachausweis

       Gartenbau Horw
www.gygaxgartenbau.ch
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Leidzirkulare und 
Danksagungen
Gerne sind wir für Sie da.
Wir beraten Sie, gestalten nach Ihren  
Wünschen und drucken flexibel und schnell.

Arsenalstrasse 24, 6010 Kriens 
Telefon 041 318 34 18
digitaldruck@bag.ch
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G E M E I N D E H A U S
I N F O

Gratulationen
Wir gratulieren herzlich  
all jenen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern, die  
im Juni einen hohen 
 Geburtstag feiern  
können.  
Allen wünschen wir  
gute  Gesundheit und  
viel Freude im neuen  
Lebensjahr.

Es feiern am:

1. Juni 
Kistler Lucie,  
Eichenspesstrasse 3,  
den 94. Geburtstag

2. Juni 
Hunziker Ruth,  
Horwerstrasse 35,  
den 93. Geburtstag

2. Juni 
Bütler Engelbert,  
Gärtnerweg 16,  
den 85. Geburtstag

5. Juni 
Blau Anna,  
Pflegeheim Steinhof Luzern,  
den 85. Geburtstag

7. Juni 
Käch Margaritha,  
Hofmattweg 8,  
den 85. Geburtstag

9. Juni 
Bolzern Margrit,  
Fenkernstrasse 10,  
den 85. Geburtstag

10. Juni 
Heutschi Flora,  
Luzernerstrasse 64,  
den 96. Geburtstag

11. Juni 
Isenrich Alice,  
Horwerstrasse 33,  
den 96. Geburtstag

12. Juni 
Wehrli Elsa,  
Steinhofstrasse 10,  
den 92. Geburtstag

14. Juni 
Stalder Werner,  
Kreuzstrasse 20,  
den 85. Geburtstag

15. Juni 
Kost Erna,  
Gärtnerweg 2,  
den 91. Geburtstag

17. Juni 
Gubelmann Hans,  
Brunnmattstrasse 24a,  
den 90. Geburtstag

19. Juni 
Ackermann Anton,  
Talackerstrasse 5,  
den 92. Geburtstag

19. Juni 
Haas Bertha,  
Luzernerstrasse 8,  
den 91. Geburtstag

21. Juni 
Gernet Bertha,  
Feldmühlestrasse 8,  
den 91. Geburtstag

23. Juni 
Gilli Josef,  
Schachenstrasse 6,  
den 85. Geburtstag

24. Juni 
Joller Elisabeth,  
Grossfeldstrasse 6,  
den 96. Geburtstag

24. Juni 
Hunziker Maria,  
Spitzmattstrasse 3,  
den 85. Geburtstag

25. Juni 
Nicca Silvio,  
Horwerstrasse 33,  
den 91. Geburtstag

25. Juni 
Schumacher Johanna, 
Brunnmattstrasse 24a,  
den 85. Geburtstag

26. Juni 
Hüsser Paul,  
Tscharnetstrasse 5,  
den 93. Geburtstag

26. Juni 
Krummenacher Maria, 
Fenkernstrasse 25,  
den 92. Geburtstag

27. Juni 
Bachmann Otto,  
Horwerstrasse 33,  
den 92. Geburtstag

28. Juni 
Hirzel Lydia,  
Luzernerstrasse 64,  
den 85. Geburtstag

30. Juni 
Lang Erika,  
Mühleweg 9,  
den 92. Geburtstag

30. Juni 
Wermelinger Kaspar,  
Hackenrainstrasse 3,  
den 85. Geburtstag

Todesfälle April 2017
EMMENEGGER-Huwiler Dora Marie, geb. 21.11.1947, gest. 2.4.2017, Schützenrain 21, 
Obernau –  EMMENEGGER Alfred, geb. 7.4.1953, gest. 3.4.2017, Zumhofstrasse 3 – BIERI 
Julius, geb. 12.7.1961, gest. 6.4.2017, Schachenstrasse 17 – MENENDEZ FLOREZ Avelino, 
geb. 25.4.1963, gest. 8.4.2017, Dattenmattstrasse 5 – CHRISTEN-Trösch Verena Emma, 
geb. 29.9.1944, gest. 9.4.2017, Schlossweg 2 – HEINI Hedwig Marie, geb. 6.11.1932, gest. 
9.4.2017, Grossfeldstrasse 6 – IMFELD-Fischer Heidy, geb. 5.11.1939, gest. 10.4.2017, 
St. Niklausengasse 5 – MARTI-Mahler Margrith, geb. 9.3.1929, gest. 11.4.2017, Horwer-
strasse 35 –STADELMANN-Schärli Josefina, geb. 31.5.1923, gest. 12.4.2017, Horwer - 
strasse 33 – KOCH-Meyer Gertrud Agnes, geb. 20.10.1926, gest. 13.4.2017, Grossfeld-
strasse 6 –BUCHER-Wechsler Ida Rosa, geb. 12.12.1925, gest. 14.4.2017, Grossfeld - 
strasse 6 – ESPOSITO Cosimo, geb. 1.10.1931, gest. 14.4.2017, Brunnenhöfli 17, Obernau 
– MEIER-Duner Sofie, geb. 22.2.1930, gest. 16.4.2017, Grossfeldstrasse 6 – CAPLAZI led. 
Christen Emma Agnes, geb. 19.9.1941, gest. 18.4.2017, Josef-Schryberstrasse 6 – SCHMID-
Hamerman Estera, geb. 4.8.1923, gest. 19.4.2017, Obere Dattenbergstrasse 7 – REUTELER-
Stephan Elsa Lory, geb. 4.8.1926, gest. 25.4.2017, Horwerstrasse 35 – SCHÄUBLIN Made-
leine, geb. 11.7.1959, gest. 29.4.2017, Horwerstrasse 35 – HAEFELI Paul, geb. 15.10.1943, 
gest. 29.4.2017, Juchweg 2, Obernau

Unentgeltliche Rechtsauskunft
Wer einen Anspruch gerichtlich durchsetzen möchte, muss in der Regel die Gerichtskosten 
vorschiessen und benötigt unter Umständen einen Anwalt für die Abfassung der für den 
Prozess nötigen Rechtsschriften. Damit Personen ihre Rechte auch dann durchsetzen kön-
nen, wenn ihnen die erforderlichen finanziellen Mittel für einen Prozess fehlen, gibt es die 
unentgeltliche Rechtsauskunft.

Diese steht der Krienser Bevölkerung einmal im Monat zur Verfügung. Ein Anwalt oder eine 
Anwältin wird im verlangten Rechtsgebiet die juristische Erstauskunft erteilen. Diese juris-
tische Beratung findet immer am ersten Donnerstag des Monats im Gemeindehaus, Scha-
chenstrasse 13, statt.

Anmeldung
www.kriens.ch oder telefonisch unter 041 329 63 03 (Präsidialdienste). Sie erhalten eine 
Anmeldebestätigung mit den notwendigen Informationen.

Baubewilligungen April 
Bauherrin: Sulzer Vorsorgeeinrich-
tung, c/o Auwiesen Immobilien AG, 
Klosterstrasse 17, 8406 Winterthur, 
Objekt: Ersatzneubau Mehrfamilien-
haus mit Einstellhalle, Parz.Nr. 619, 
Obernauerstrasse 28, Planverfasse-
rin: Bauconsilium AG, Architekten 
ETH HTL SIA, Schwanenplatz 7, 6004 
Luzern

Bauherrin: Gemeinde Kriens, Finanz-
departement, Immobiliendienste, Post - 
fach 1247, 6011 Kriens, Objekt: Ge - 
samtsanierung und Erweiterung 
Schulanlage Brunnmatt, Parz.Nr. 
2354, Brunnmattstrasse 5, Planver-
fasserin: Batimo AG Architekten SIA, 
Strengelbachstrasse 4d, 4800 Zofingen

Bauherrschaft: Matthias und Claudia 
Rymann, Zumhofhalde 16, 6010 Kriens, 
Objekt: Erstellen Schwimmbad ver-
senkt, Parz. Nr 4688, Zumhofhalde 16, 
Planverfasser: Xaver Zurfluh, Unter-
gütschstrasse 23, 6038 Honau

Bauherrin: Losinger Marazzi AG, 
Alpenstrasse 6, 6004 Luzern, Objekt: 
Neubau Prodega/Transgourmet, Parz.
Nr. 100, Nidfeldstrasse 4, Planverfas-
ser: Frey Architekten AG, Haldenstras - 
se 22, 4600 Olten
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Seit über 6 Jahren zentral in Kriens

Krankenkassen anerkannt

Luzernerstrasse 14 | 6010 Kriens
Tel. 041 240 48 48 oder 041 329 00 00
info@tcm-huber.ch | www.tcm-huber.ch

Gesundheitszentrum Apotheke Späni AG

∙ Chinesische Medizin
∙ Akupunktur
∙ Kräuterheilkunde
∙ Spezialgebiete Frauen- und Kinderheilkunde

Tom Huber
dipl. Akupunkteur und Herbalist SBO-TCM

FUSSPFLEGE/PÉDICURE
Lea Lehmann-Urech 
Dipl. Fusspflegerin

Öffnungszeiten Di, Mi, Do

Telefonische Voranmeldung:

041 310 39 81
Luzernerstrasse 7, Kriens 
www.lea-lehmann.ch
info@lea-lehmann.ch

R e l a x ³

______________________________

Dynamik - Balance - Harmonie
Power Yoga und Pilates im Herzen von Kriens 

______________________________

Relax3 GmbH                    
Kosthausstrasse 6          
6010 Kriens                 

Tel.: 041/320 24 18
Web: www.relax3.ch
Mail: info@relax3.ch

PowerYoga-Pilates-Massage-Wellness

natürlich, ohne Wirkstoffe und Nebenwirkungen
einfach in der Anwendung
waschbar und wiederverwendbar
auf Wirksamkeit getestet

www.sea-band.ch

SEA-BAND, das bewährte 
Akupressurband gegen Reiseübelkeit

B
O
N

BEIM KAUF VON 1 PAAR  
SEA-BAND IM JUNI/JULI 2017
Schenken wir Ihnen  
1 Schachtel Kinderpflaster

Medicus Apotheke Kriens
Zentrum Hofmatt, 6010 Kriens

GEBEN SIE DER  
REISEÜBELKEIT 
KEINE CHANCE

SCHON IM  
REISEFIEBER?
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NEU  

       in Kriens

· Täglich frische Zubereitung

· Bestellung bis 9 Uhr

· Hochwertiges Porzellan- 
 Geschirr

· Heiss bei Ihnen zu Hause

www.helpathome.ch 

Tel. 041 250 55 66

Der neue Mahlzeitendienst  
für Seniorinnen und Senioren

Entsorgung + Kleintransporte
Roger Isenschmid

079 531 96 43
Entsorgung von:

Haushaltgeräten aller Art
Alteisen und Metallen
Pneu, Holz, Sperrgut

Wohnungs-, Keller-  
und Estrichräumungen

Kleintransporte
Kurierdienste

Seriös und zuverlässig!

St.Niklausengasse 13
6010 Kriens

EIN SCHWEIZER KLEINUNTERNEHMEN

GALLUS
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F E N K E R N S T R A S S E  3  |  6 0 1 0  K R I E N S
W W W . I F F - S C H U H K U L T U R . C H

E I N M A L I G

V I E L S E I T I G

I N N E N E I N R I C H T U N G E N
K R I E N S seit 1971

TEDI AG
GARDINEN + VORHANGATELIER

LUZERNERSTRASSE 24a+34
6010 KRIENS
PHONE 041 320 40 66
FAX 041 310 45 66
E-Mai l  info@tedi.ch

www.tedi.ch

Mitglied Gewerbeverband

SOMMERZEIT – 

BADEZEIT

Neue Strandtuch- 

Kollektion mit vielen 

Tiermotiven

Vorhänge

Bettwäsche

Bademäntel

Eigenes Vorhang-Atelier

Verspannungen  

Shiatsu unterstützt und hilft bei:

Schmerzen 
Kopfweh / Migräne
Rückenproblemen
Entspannung bei Stress
Herstellen des inneren
Gleichgewichts

Elisabeth Seifried
dipl. Shiatsu-Therapeutin TCM

6012 Obernau
Tel. 041 320 83 67

Stärkung des Immun-
systems und bei vielem
anderem

Krankenkassen - anerkannt

Heilungsprozessen

Hergiswaldstrasse 13

Shiatsu - 
die Kunst des Berührens

Dr. med. vet. Thomas Amrein (FVH)
Med. vet. Samuel Isler

Gerne begrüssen wir Sie in der
Kleintierpraxis Wydenhof,
Alpenstrasse 3, 6010 Kriens

Telefon 041 310 99 22

Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung

Öffnungszeiten:
MO–FR 8.00–12.00, 13.30–18.00 Uhr
DI 8.00–12.00, 13.30–19.00 Uhr
SA 8.00–12.00 Uhr

info@tierarzt-kriens.ch
www.tierarzt-kriens.ch



GALLUS

8313476

Die Hotline 
für Ihr Inserat
und Werbeberatung 
inklusive:

041 318 34 76
Inserateschluss fürs 
KRIENS info 7/17 ist am 
Montag, 12. Juni 2017

Kurt Müller
Luzernerstrasse 16, Kriens

Tel. 041 320 84 74

M
it

g
lie

d
 G

ew
er

b
ev

er
b

an
d

W i r  e r l e d i g e n  f ü r  S i e  a l l e
Tre u h a n d g e s c h ä f t e

Buchhaltungen · Abschlüsse · Steuern · Revisionen
Löhne · Gründungen · Liegenschaftsverwaltungen · usw.

f a c h k o m p e t e n t
e n g a g i e r t · ve r l ä s s l i c h

Bucher Treuhand AG
Oberhusweg 9, Postfach 1047, 6011 Kriens

Tel. 041 329 00 29 Fax 041 329 00 28

eMail: sekretariat@jbt.ch
internet: www.jbt.ch
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HÄFLIGER STORENBAU AG – Tradition und Innovation seit über 45 Jahren

Häfliger Storenbau AG
Wesemlinrain 18/20

6006 Luzern
Tel. 041 410 56 77
Fax 041 410 22 38

www.haefliger-storen.ch

S T O R E N B A U  A G

Ihr kompetenter Partner für Lamellenstoren / Sonnenstoren / Rollladen / Jalousien / 
Pergola / Glasdachsysteme / Indoor / Reparaturen aller Eigen- und Fremdprodukte.

I M M O B I L I E N - T R E U H A N D  A G

F R A N Z  B U C H E R

Gallusstrasse 1 Tel. 041 329 82 22

6010 Kriens Fax 041 329 82 29

www.bucher.lu

Mitglied Gewerbeverband

Solarstrom in die eigene Steckdose

250 Wp – 500 Wp (ohne Montage)
– erfüllt alle CH-Normen

 Lautsprecheranlagen (Miete)  
Beschallungen

NEU

Mitglied Gewerbeverband

Mehr Infos:

041 31115 14041 31115 14

Bieri Federn- und Bremsenservice AG 
Werkstrasse 8 
6010 Kriens 
 
Telefon 041/310 05 05 

www.bieri-federn.ch 

• PW-Anhänger für jeden Einsatz 
• PW-Anhänger zu vermieten 
• Anhängevorrichtungen für  
  PW- und Geländewagen 

* Hydraulikschlauch - Service 

Mitglied Gewerbeverband

SPORT STORE KRIENS

Luzernerstrasse 2, 6010 Kriens, www.loolaba.com

Einbauschränke?
Anruf genügt!
041 349 40 40

Kundenschreinerei, Neuanfertigungen, Fenster, Türen, Schränke,
Küchen, Innenausbau, Umbauten, Reparaturen, Möbel-Restauration.

Tel. 041-349 40 40
Fax 041-340 63 48

einhardR
Reinhard Schreinerei AG Luzern/Kriens

Grabenhof, 6010 Kriens

Schreinerei AG
Reinhard Schreinerei AG

Luzern u. Kriens

Tel. 041 349 40 40 / Fax 041 340 63 48

Homepage www.reinhard-schreinerei.ch / E-mail mail@reinhard-schreinerei.ch
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FRONLEICHNAMSBRAUCHTUM IN LUZERN

Die Bruderschaft der Herrgottskanoniere Luzern

alfr/ Die seit 437 Jahren bestehende 
Bruderschaft «Societas Sanctissimi 
Corporis Christi», auch Bruderschaft 
der Herrgottskanoniere genannt, be-
streitet auch heuer wieder die Tradi-
tion des Salutschiessens auf dem 
Gütsch, am Mittwochabend, 14. Juni, 
um 20.00 Uhr und an Fronleichnam, 
15. Juni, während der Prozession. 

Die drei Geschütze mit Sechserge-
spann und die berittenen Offiziere ma-
chen sich am Mittwoch nach der zere-
moniellen Fahnenübergabe auf dem 
Kornmarkt vor dem Rathaus auf  den 
Weg über die steile Kanonenstrasse in 
Richtung Gütsch. Der eindrückliche 
Zug mit Schwertträgern der Lucerne 
Marching Band, Bielimannen, Ehren-

Mittwoch, 14. Juni, ab 14.00 Uhr 
Eintreffen der Pferde  

ab 15.00 Uhr Fahrbereitschaft

17.00 Uhr Abmarsch Richtung 
 Luzern via Arsenalstrasse (Ausfahrt 
bei der Brunner Medien AG)

18.00 Uhr Fahnenübergabe vor 
dem Rathaus

Do, 15. Juni, 12.00 Uhr Fahnen-
übergabe vor dem Rathaus

wache der Schweizergardisten, Fahnen 
der Bruderschaft und den alten Kano-
nen marschiert um 18.00 Uhr los. Auf 
dem Gütsch werden zwölf Schüsse in 
Richtung Stadt abgefeuert, für jeden 
Apostel einen.

Auch dieses Jahr ist die Krienser 
Bevölkerung herzlich eingeladen, auf 
dem Areal des Alten Zeughauses an 
der Arsenalstrasse dem Eintreffen der 
Pferde, dem Bereitstellen der Fahr-
schule und dem Abmarsch Richtung 
Stadt beizuwohnen. 
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ÖKUMENISCHER BESUCHSDIENST

Zeit schenken macht Freude

pd/ Im Frühjahr 2016 wurde die 
Koordination für den Besuchsdienst  
zu Hause durch den Sozialdienst der 
Pfarrei Bruder Klaus wieder übernom-
men. Seither gibt es schon viele Kon-
takte. Beim Besuchsdienst zu Hause 
werden Menschen mit wenigen sozia-
len Kontakten regelmässig von einer 
freiwilligen Person besucht. Oft sind 
dies Senioren. Sie sind froh um eine 
willkommene Abwechslung im oft 
einsamen Alltag. Bei diesen Begeg-
nungen steht die gemeinsame Zeit im 
Vordergrund. Die Aktivitäten dabei 

Haben auch Sie Lust auf ein Engagement beim Besuchsdienst? 
Gerne informieren wir Sie! 
Melden Sie sich bei Melanie Grünenfelder unter Telefon 041 317 30 10 
oder sozialdienstbruderklaus@kath-kirche.ch

sind vielfältig: Es wird spaziert, ge-
plaudert oder auch mal ein Dog ge-
spielt. Es sind auch schon sogenannte 
Tandems entstanden, um Sprach-
kenntnisse zu vertiefen, oder es wur-
den gemeinsam die Cafés in Luzern 
ausgekundschaftet. 

Der ökumenische Besuchsdienst 
richtet sich an alle in Kriens wohnhaf-
ten Personen und ist kostenlos. Die 
Freiwilligen werden sorgfältig in die 
Aufgabe eingeführt und begleitet und 
es finden regelmässige Weiterbildun-
gen statt. 

Die Erfahrung zeigt, dass die Be-
suche sehr geschätzt werden und  
den Freiwilligen viel Dankbarkeit  
und Wertschätzung entgegenkommt. 
Gleichzeitig profitieren sie vom rei-
chen Rucksack an Lebenserfahrung 
der besuchten Person. So bleiben die 
Besuche oft Bereicherungen für beide 
Seiten. 

Der ökumenische Besuchsdienst 
bringt Menschen zusammen.
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PARTEIEN

CVP Kriens

Versprechen eingelöst – Heim «Grossfeld» wird gebaut
Die SP-Fraktion verlangte kürzlich, anstelle des Gross-
feld-Neubaus eine Erweiterung des Alterszentrums Zu-

nacher zu prüfen. Dabei erhielt die SP ausgerechnet Unterstützung durch 
die SVP. Eine solche erneute Prüfung hätte zur Folge gehabt, dass sich 
der Bau auf dem Grossfeld weiter verzögern würde. Mehr noch, es hätte 
das Risiko bestanden, dass das Gebäude Grossfeld unter Schutz gestellt 
worden wäre. Kriens hätte damit ein Gebäude an bester Lage, das nicht 
für moderne Pflegezimmer genutzt werden kann und eine Menge Geld 
verschlingt. Abklärungen aus dem Jahr 2011 zeigten bereits auf, dass die 
Erweiterung des Zunacher nicht sinnvoll ist, das umgebaute Kleinfeld für 
betreute Wohngruppen für demenzkranke Menschen einem Neubau wei-
chen müsste, alternative Wohnformen für Senioren nicht realisierbar 
wären und ein stark verkleinerter Park mit weniger Grünflächen die Folge 
gewesen wäre. 
Der Einwohnerrat hat das Postulat nun abgelehnt. Damit steht definitiv 
fest, dass der Heim-Neubau auf dem Grossfeld realisiert wird.
Beim Abstimmungskampf zum Zentrum Kriens wurde unseren älteren 
Bewohnern das Versprechen abgegeben, dass als nächstes die Senioren 
mit dem dringend benötigten Altersheim zum Zug kommen. Die CVP hat 
ihr Versprechen gehalten und ist froh, dass das baufällige Heim Grossfeld 
nun durch einen Neubau ersetzt wird, der unserer älteren Bevölkerung in 
Kriens gerecht wird. 

FDP Kriens

Nun hat die Gemeinde Kriens einen Bilanzfehlbetrag
Die Rechnung 2016 schliesst wie budgetiert mit einem Defizit von CHF 
2.49 Millionen ab. Die Steuereinnahmen verfehlten das Budget um CHF 
2.5 Mio. Zudem waren die Sozialhilfeausgaben um CHF 0.65 Mio. höher 
als budgetiert. Auch die Ausgaben für die Pflegefinanzierung waren 
schlussendlich mehr als erwartet.
Die FDP hatte für das Budget 2016 das Referendum ergriffen. Weil dieses 
zu einem Bilanzfehlbetrag führt und aus unserer Sicht die Steuern mit 
üppigen, unrealistischen Zuwachsraten budgetiert waren. Auch im Bereich 
wirtschaftliche Sozialhilfe haben wir die Budgetierung als unrealistisch 
beurteilt. Der Gemeinderat ging von einem Rückgang um CHF 0.3 Mio. 
aus gegenüber dem Vorjahr 2015. Unsere Bedenken waren also richtig.
Da die Steuereinnahmen tiefer ausgefallen sind als erwartet, hat der 
Gemeinderat reagiert. Die Mitarbeiter wurden angewiesen, bei den Aus-
gaben zurückhaltender zu sein. Da staunen wir doch. Offenbar können 
solche grosse Abweichungen im Budget mit gutem Willen kompensiert 
werden! Im Abstimmungskampf hat der Gemeinderat immer wieder mo-
niert, dass sie praktisch keinen Handlungsspielraum verfügt, da alle 
Kosten gebunden sind!

Grüne Kriens

Wie liberal ist die FDP Kriens noch?
Da wir Grüne die Freiheit und kritisches Denken lieben, hatten wir für 
den liberalen Flügel der FDP immer auch ein Plätzchen frei in unseren 
Herzen.
Schade, dass sich die Krienser FDP immer mehr von ihrer stolzen Ge-
schichte und ihren Idealen verabschiedet .
Beispiele gefällig?
• Obwohl der Kanton mit dem neuen Finanzhaushaltsgesetz für das 
Rechnungswesen der Gemeinden (HRM2) harte Regeln einführt, genügt 
das der FDP nicht. Statt Bürokratieabbau, verlangt die FDP Kriens ein 
zusätzliches Reglement für die Gemeinde mit einer eigenen Schulden-
bremse.
• Auch bei den neuen Vorschlägen des Kantons für den finanziellen 
Spielraum der Gemeinderäte findet die FDP: viel zu viel Freiheit – und 
will dem Gemeinderat Kriens in Ketten legen. Der Handlungsspielraum 
geht gegen null.
• Und nun zum Gipfel der Ironie: Die FDP verlangt, das der Gemeinderat 
eine veloUNfreundliche Politik macht. Wer‘s nicht glaubt kann es in der 
Aprilausgabe von KRIENSinfo nachlesen.

Das ist ganz neu und einmalig für eine bürgerliche Partei. Bis jetzt war 
die Wahl des Verkehrsmittels frei, ganz im Sinne der Liberalen. Die FDP 
verlangt vom Gemeinderat eine weniger velofreundliche Politik. Wer die 
Krienser Verhältnisse der Velofahrerinnen und Velofahrer kennt, empfin-
det das wohl als Schlag ins Gesicht.
Wie kann eine Ortspartei nur so vom Weg abkommen?

SP Kriens

Bericht aus der Einwohnerratssitzung vom 13.4.2017 
aus Sicht der SP Kriens

An der ER-Sitzung vom 13.4. war die SP Kriens besonders aktiv. Das 
Postulat Spörri hatte eine Überprüfung der Zusammenarbeit zwischen den 
Quartiervereinen und der Gemeinde verlangt. Die SP ist der Meinung, 
dass intakte Quartiervereine für bessere Lebensqualität und Sicherheit im 
Quartier entscheidend sind. Der zweite Vorstoss kam von Cla Büchi und 
beinhaltete zu prüfen, ob der Neubau Heim Grossfeld, auf dem Zunacher-
areal realisiert werden soll. Leider kam der Vorstoss nicht durch und 
Büchi’s Argumente überzeugten zu wenig.
Bei den Vorstössen von Nicole Nyfeler ging es einerseits darum, den 
Winterdienst in Kriens für Menschen mit einem Handicap zu verbessern 
und anderseits darum, was das Leitbild Barrieren frei Kriens für Behinderte 
denn wirklich bedeute. Die Antwort war so ernüchternd, dass die SP 
weitere Forderungen stellen wird. 
Gehen attraktive Verkehrswege zwischen Kriens und Horw verloren? Dies 
fragte Cla Büchi mit einem Vorstoss den Gemeinderat. Dabei weist er 
darauf hin, dass eventuell diverse Bahnübergänge im Gebiet Kuonimatt 
geschlossen werden.
Zuletzt griff Michael Portmann erneut die Frage auf, wie fair das alte 
Parkplatz-Reglement gewesen sei. Mit dem neuen Reglement wäre vieles 
deutlicher und geregelt gewesen. Dieses Thema ist bei der SP noch nicht 
vom Tisch.
 9. Juni, offener Stamm im Ambrosia. 29. Juni ER-Sitzung im Gallusheim. 
Infos unter www.sp-kriens.ch

SVP Kriens

Die junge SVP Kriens
Seit nunmehr bald 2 Jahren gibt es die Junge SVP 

Kriens. Zusammen mit der Unterstützung der SVP Kriens wurde sie im 
Juli 2015 gegründet. Die Jungpartei wuchs in der Zwischenzeit um diverse 
junge motivierte Politikinteressierte an. Neben der Arbeit und dem steti-
gen Austausch mit der Mutterpartei in Kriens, arbeitet die JSVP Kriens 
ebenfalls mit der JSVP des Kantons Luzern zusammen.
Leider ist es oft schwierig junge Mitbürger und Mitbürgerinnen für die 
Politik zu begeistern oder sogar als Mitglied für eine Partei zu gewinnen. 
Gerade deswegen finden wir es enorm wichtig, dass man versucht den 
Jugendlichen die politischen Themen näher zu bringen und ihnen die 
Möglichkeit bietet sich daran zu beteiligen. Genau dies versucht die Junge 

Bitte erfassen Sie Ihre Texte für die  Rubrik 
«Infothek» ab sofort nur noch online

• Ganz einfach www.kriens-info.ch/Infothek anklicken

• Einmalig registrieren (E-Mail + Passwort)

• Verein/Partei anklicken

• Text erfassen

• Abschicken

• Bis zum jeweiligen Schlusstermin können Sie den Text noch mutieren

Redaktionsschluss für Vereinsbeiträge  
im Juli: Montag, 12. Juni
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SVP in Kriens: Gleichgesinnten Jungbürgern und Jungbürgerinnen eine 
Plattform zu bieten, wo sie sich über aktuelle kommunale, kantonale oder 
nationale politische Themen austauschen und etwas bewirken können.
Wir bleiben am Ball, sodass die bürgerliche Stimme der Vernunft auch 
noch in Zukunft Kriens vor dem grün-roten Pfad in die wirtschaftliche 
und soziale Sackgasse bewahrt.
Bist Du zwischen 16 und 28 Jahren alt, stehst ein für Kriens und bist an 
der hiesigen Politik interessiert? Dann besuche die Junge SVP Kriens auf 
Facebook oder unter www.jungesvp-kriens.ch.

POLIT ISCHE GRUPPIERUNGEN

Liberale Senioren FDP Kriens

Der Einwohnerrat hat mit einem historischen 
Resultat, 100% der Stimmberechtigten, das neue Beschaffungsreglement 
verabschiedet. Wie von der FDP gefordert geht man davon aus, dass nur 
noch faire und korrekte Unternehmer mit Ethik und Moral Aufträge be-
kommen! Wir als liberale Senioren/Innen freuen uns über diesen positiven 
Entscheid. Es ist nun wichtig, dass der Gemeinderat die zuständigen 
Angestellten entsprechend schult. Wir hoffen, dass die mit dem Reglement 
gegebenen Möglichkeiten, das einheimische Gewerbe mehr zu berück-
sichtigen, voll ausgeschöpft werden. 
In einer dringlichen Interpellation will unser Mitglied Enrico Ercolani 
Auskunft über die Zahlungsfristen von Beschaffungen. Seiner Ansicht 
nach bekommen Unternehmer vom Bau ihr Geld für erbrachte Leistungen 
viel zu spät. Die meisten Gemeinden und auch der Kanton zahlen gestellte 
Rechnungen und Akontozahlungen früher. Zudem entsprechen die auf-
geführten Zahlungsfristen in den Offerten nicht denen der Werkverträge. 
Deshalb muss der Gemeinderat folgende Fragen beantworten:
1. Hat der Gemeinderat Kenntnis von den widersprüchlichen Zahlungs-
fristen der Offerten und Verträge für Akontozahlungen?
2. Wer hat diese Fristen so festgelegt (Gemeinderat / Architekt) / Verwal-
tung)? 
3. Ist der Gemeinderat bereit: 
a) Akontozahlungen für erbrachte Leistungen ab sofort, wie in den Of-
ferten festgehalten, innert 30 Tagen nach Rechnungsstellung zu bezahlen?
b) Die Frist von 30 Tagen für Akontozahlungen auch für zukünftige 
Bauvorhaben anzuwenden?
c) Ist der Gemeinderat bereit, Schlusszahlungen innert 60 Tagen zu be-
zahlen, wie dies in den meisten Fällen der Privatwirtschaft und in vielen 
anderen Gemeinden auch gemacht wird?
Wir liberale Senioren/Innen meinen, dass korrekte Unternehmer auch 
korrekte Zahlungen erwarten dürfen!

JUGEND

Kinder-Sing- und -Rhythmikgruppe/Eltern-Kind-Singen
Für Kinder ab 2½–7 Jahre / ELKI- Singen ab ca. 2½ Jahre 
(jüngere Kinder nach Absprache) welche:
• gerne singen und neue Lieder kennen lernen 
• sich gerne bewegen und tanzen

• gerne mit Trommeln, Triangeln u.a. Rhythmusinstrumenten experimen-
tieren
• gerne Theater spielen und sich einmal in einen Hund, einen Polizisten, 
einen Zwerg etc. verwandeln möchten. 
Für weitere Auskünfte, Anmeldungen oder Daten für Schnupperlektionen 
wenden Sie sich bitte an:
Regula Schwander, Tel: 041 311 24 28 
Ich freue mich :) (regula.schwander@gmail.com)
www.kindersingen.ch

Ludothek 

Tel. 041 320 01 41, E-Mail: info@ludo-kriens.ch
Öffnungszeiten: Di 9–11 Uhr, Mi 15–17 Uhr, Sa 9–11 Uhr
Die Ludothek Kriens hat für den Sommer 135 verschiedene Spielmöglich-
keiten und Fahrzeuge für das Spielen im Freien. Sollte es doch mal regnen 
haben wir auch über 50 Lernspiele, 260 Gesellschaftsspiele und 80 Play-
mobil und Lego Spielzeuge. Möchten Sie mehr darüber wissen, zeigen wir 
Ihnen gerne unsere Auswahl in der Ludothek. 

Farfallina-Singers

Der Kinder- und Jugendchor «Farfallina-Singers»  
mit Ursin Villiger

Wir freuen uns auf Neueintritte!
Kinderchor I & II
Schnupperproben Kinderchor I & II am Freitag, 15./22./29. September 
Kinderchor I «Farfallina» (Kindergarten bis 1. Klasse) am Freitag von 
16.30–17.10 Uhr
Kinderchor II «Farfallina» (2. und 3. Klasse) am Freitag von 17.15–18.00 
Uhr
Jugendchor
Schnupperproben Jugendchor am Mittwoch, 13./20./27. September 
Jugendchor «Farfalla» (4. Klasse bis 18 Jahre) am Mittwoch von 19.00– 
19.45 Uhr
Die Proben finden im Singsaal Schulhaus Obernau statt.
Melde dich vor den Sommerferien online für die Schnupperproben an: 
www.farfallina-singers.ch

Krabbel-Treff Kriens

Herzlich eingeladen sind Eltern mit Kleinkindern 
von 0 bis ca. 4 Jahren.
Montag: 15.00 bis 17.00 Uhr im Kinderhort Bruder 

Klaus, Eingang Ost
Kontaktperson: Ines Emmenegger, Tel. 041 311 06 54, Nadja Prest, Tel. 
041 320 93 87
Mittwoch: 15.00 bis 17.00 Uhr im Begegnungszentrum St. Franziskus/
Senti
Kontaktperson: Yenni Kappeler, Tel. 041 320 40 40
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter. Unkostenbeitrag Fr. 4.-.
Keine Anmeldung erforderlich – einfach vorbeischauen!
Der Karabbel-Treff bleibt am Pfingstmontag 5.6.17 geschlossen.
Ab Herbst 2017 wird für den Krabbeltreff Bruder Klaus ein neues Leiter- 
und Hüetiteam gesucht. Interessentinnen melden sich bitte bei den Kon-
taktpersonen. 

Gerne möchten wir Ihnen nützliche Tipps geben, wenn Sie in  
der Rubrik «Infothek» für Ihre Partei oder Ihren Verein Texte 
 veröffentlichen wollen.

• Fassen Sie sich kurz.

• Wählen Sie aussagekräftige Stichworte.

• Vermeiden Sie ausführliche Beschreibungen.

• Überprüfen Sie Datums- und Zeitangaben.

• Beachten Sie bitte die Schlusstermine.

• Pro Ausgabe stehen Ihnen max. 600 Zeichen zur Verfügung.

• Der Verlag führt keine orthografischen Korrekturen aus.

•  Der Verfasser ist für Inhalt und Qualität des Textes 
 verantwortlich.

•  Geben Sie Ihren Text online auf www.kriens-info.ch/Infothek 
ein. 

•  Bitte keine redaktionellen Hinweise. 

Verlag und Redaktion bedanken sich für die gute 
 Zusammenarbeit.

INFO



Inh. Jürg Steiner

Luzernerstr. 39 6010 Kriens
Telefon 041 310 33 83

Sun’s out.
Sick day?

Vernetzte
Kommunikation

Optimierte
Medienprozesse

E�zientes
Publizieren

Wer von den Suchmaschinen prominent platziert wird, gewinnt neue 
Besucher. Als offizielle Google-Partneragentur wissen wir, was  
Suchmaschinen-Marketing erfolgreich macht. Sie verbessern Ihr Ranking 
entscheidend und erfahren, was Ihre Kunden interessiert.

Ihr Kontakt für Suchmaschinen-Marketing: 
Sabine Oettrich, Tel. 041 318 34 57, www.bag.ch
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Zwar gesucht, 
aber nicht gefunden?

8313476

Die Hotline 
für Ihr Inserat
und Werbeberatung 
inklusive:

041 318 34 76
Inserateschluss fürs 
KRIENS info 7/17 ist am 
Montag, 12. Juni 2017

 

Marti Bauunternehmung AG 
Eichwaldstr. 5, Postfach 3370, 6002 Luzern 
Tel. 041 349 25 00     www.martiag.ch 

Bauen Sie mit! 

Marti baut 

Mitglied Gewerbeverband
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Pfadi Kriens

Biberstufe (4–7 Jahre)
In der Biberstufe der Pfadi Kriens sind alle Kinder (Mädchen 
und Knaben) zwischen 4 und 7 Jahren herzlich willkommen. 

Einmal im Monat verbringen wir gemeinsam einen spannenden und 
abwechslungsreichen Nachmittag. Ein sehr erfahrenes Team aus ehema-
ligen Leitern organisiert und betreut die Anlässe. Dabei erleben die Biber 
verschiedene Aktivitäten, wobei die Kinder die Natur und das Leben in 
der Gruppe kennen lernen.
Der nächste Biberanlass findet am 10. Juni 2017 statt. 
Weitere Infos zum Anlass: 
www.pfadi-kriens.ch/index.php/anschlag/biber
Bei Fragen oder Anregungen: biber@pfadi-kriens.ch

Jungwacht Kriens

Sommerlager 2017
Wir stehen in den Startlöchern fürs Sommerlager 2017. 
Vom 8.–22. Juli reisen wir gemeinsam mit dem Blauring Kriens Richtung 
Bern an den Äschisee. Auf einer Wiese zwischen Waldrand und Seeufer, 
schlagen wir für zwei Wochen unsere Zelte auf! Auf dich warten span-
nende Programme tagsüber, abenteuerliche Nächte unter dem Sternen-
himmel und vieles mehr! 
Bist du an zwei unglaublichen Ferienwochen interessiert, dann informiere 
dich jetzt auf den Internetseiten von Jungwacht und Blauring Kriens.
Wir freuen uns auf dich!
www.jungwacht-kriens.ch // www.blauring-kriens.ch

Spiel- und Zwergengruppe Houelbach

In unserer Zwergengruppe hat es noch freie Plätze!
Dienstag-Morgen bei Andrea Bachmann und Claudia Huber
von 08.45 Uhr bis 11.15 Uhr

Telefonische Anmeldung bei Claudia Huber: 041 320 02 86
Besuchen Sie unsere Website: www.spielgruppe-houelbach.ch

Spielgruppe Obernau

Spielgruppe, Waldspielgruppe und Spieltreff Obernau
Für das Spielgruppenjahr 2017/18 nehmen wir gerne 

noch Anmeldungen entgegen. 
Es hat nur noch wenige Plätze in der Waldspielgruppe C gemischt, in der 
Gruppe B Indoor und im Spieltreff am Montagnachmittag.
• Spielgruppe C: Montag 08:30 bis 11:00 Uhr und Donnerstag 13:30 bis 
16:00 Uhr
• Spielgruppe B: Dienstag 13:30 bis 15:30 Uhr und Donnerstag 08:30 bis 
11:30 Uhr
• Spieltreff: Montag 14:00 bis 16:00 Uhr.
Weitere Informationen finden Sie unter: www.spielgruppe-obernau.ch 
Kontakt: Luzia Spaar, Tel. 041 320 19 42

Spielgruppenverein Kriens

Anmeldungen für das neue SG-Jahr
Kinder ab 3 Jahren können für die Spielgruppen angemeldet 
werden. Stichtag 31.7.14 

Jüngere Kinder können nach Absprache aufgenommen werden.
Folgende SG haben z.Z. noch freie Plätze:
Schulhaus Kuonimatt, Waldspielgruppe Wurzelzwärge
Indoor/ Wald
Erna Braun, 041 340 98 37, wurzelzwaerge@gmx.ch
Roggern
Indoor/ Wald
Sonja Vonesch, 041 340 86 78, vonesch.sonja@gmail.com
Die Kontaktstelle kann Ihnen Auskunft über sämtlichen freien Spielgrup-
pen-Plätze geben:
Kontaktstelle Jeannine Fischer 079 351 45 40 
www.spielgruppen-kriens.ch

Tagesfamilien Kriens

Unsere 29. Generalversammlung findet am Dienstag,  
30. Mai, um 20.00 Uhr, im Café Ambrosia statt. Alle 
Mitglieder, Tagesmütter, und Tageseltern sind dazu herz-

lich eingeladen. Der Vorstand freut sich über zahlreiches Erscheinen.
Unsere Kontaktstelle: Franziska Käch, Tel. 079 485 35 72 oder kontakt@
tagesfamilien-kriens.ch, www.tagesfamilien-kriens.ch
Möchten Sie unseren Verein unterstützen? Spenden nehmen wir gerne 
entgegen unter Raiffeisenbank Kriens, IBAN-Nr. CH21 8116 5000 0031 
3680 1

Zeit zum erleben

Anmeldung für das kommende Schuljahr
Ein Naturerlebnis für Kinder (Gruppe Kindergarten und Gruppe 1. bis  
4. Klasse), 1x im Monat am Mittwochnachmittag zwischen 13.30 und 16.30 
Uhr im Guetrütiwald, Kriens. Treffpunkt ist beim Kindergarten Roggern.
natur-fertig-los! sind ... Chrige Meier (041 310 31 66) und Beatrice Berg-
rath (041 310 04 26). Anmeldung und Info unter www.natur-fertig-los.ch

SPORT

Alpenclub Kriens

Tourenwesen Juni 2017
4. Juni Schneelochderby, SC Malters, www.sc-malters.ch
10. Juni Ausbildung Klettern, M. Käppeli, 079 785 05 16
17. Juni Pilatus-Putzete, R. Portmann, 041 311 21 60

24. Juni Klettern Trotzigplanggstock, D. Käppeli,079 441 97 77
25. Juni Gruohubel-Chilbi, H. Erni, 079 748 12 14

Lauftreff, Laufen und Nordic Walking

Möchtest du im Herbst evtl. am Swiss City 
Marathon Lucerne teilnehmen, 10 Km oder Halbmarathon, oder für die 
Badisaison eine gute Figur machen, so bist du herzlich eingeladen beim 
SwissLauftreff Kriens dich in Form bzw. in Figur zu bringen. Es wird 
Joggen und Nordic Walking in verschiedenen Stärkeklassen angeboten. 
Treffpunkt jeden Dienstag, 19.00 Uhr, beim Schulhaus Meiersmatt. Die 
Teilnahme ist vereinsunabhängig und kostenlos.
Auskunft: Kari Gisler, Standortleiter,Tel. 041 3203262 / karl.gisler57@
bluewin.ch. Weitere Infos unter www.swisslauftreff.ch

Schützengesellschaft Kriens

Sportschützen Pistole SGK
Mittwoch, 07./14./21./28., Training im Stalden, 17–20 Uhr
Mittwoch, 07. Juni 17, Bundesprogramm 25m, 17–19 Uhr

Freitag 09. Juni 17, Vorschiessen Eidg. FS; 17-19 Uhr
Samstag 10. Juni 17, Eidg. Feldschiessen, ganzer Tag
Samstag, 17. Juni 17, GS Muri und Wohlen
Freitag, 30 Juni 17, Zuger Kant.-Schützenfest, Unterägeri

Tennisclub Kriens

40 Jahre Tennisclub Kriens
Die Begeisterung war riesig, als im Sommer 1977 zum 
ersten Mal auf unseren Plätzen gespielt werden konnte. 
Noch gab es kein Clubhaus. Umziehen durften sich die 

Spieler/innen im benachbarten Bauernhaus. Duschen gab es keine. Trotz-
dem war die Nachfrage gross. Zeitzeugen berichten, dass die Stimmung 
trotz den Improvisationen grossartig war. Das Gesellige hatte schon da-
mals, neben dem Sport, einen grossen Stellenwert.
Danke den Pionieren, den Helfern, den Tennisbegeisterten von damals.
Wir haben heute den schönsten Tennisplatz weit und breit.
Tennisclub Kriens, Oberblattig.
www.tennisclubkriens.ch



Franz und Robert Schürch
Rengglochstrasse 18
CH-6012 Obernau / Kriens

+41 41 320 84 89
+41 41 320 84 24
www.schuerch-malermeister.ch

Telefon
Telefax

Käthi Wangeler
Brunnmattstrasse 15, Kriens

Telefon 041 320 14 36
Natel 076 308 26 79

E-Mail: info@wangelerreinigungen.ch

– Umzugswohnungen mit Abgabe
– Neu- und Umbau
– Frühlingsputz
– Gewerbe- und 

Privaträume

Qualitätsreinigung 
zu fairen Preisen

wangelerreinigungen.ch

Besuchen Sie 

Facebook

FAHRSCHULE
A N D Y  W E S P I

079 448 94 93
www.fahrschuleandywespi.ch

• Auto auch mit Automat
• Theorie
• Verkehrskundeunterricht
Lernen mit Freude,  
ohne Stress
•  Inserat gültig als  

Gutschein für 1 Fahrlektion
• Gültig nur für Neukunden
• Nicht kumulierbar

078 718 96 70 • Easy Transport 
Ziad  6010 Kriens

• Schnelle Möbelmontage
• Demontage
•  Gratis-Entsorgung  

von allen Metallen

Kleine Transporte • Umzüge  
Räumungen • Entsorgungen

«EIN BMW. DAS WÄRS.»
ERFÜLLEN SIE IHREN WUNSCH BEI DER KURT STEINER AG IN LUZERN UND KRIENS.

 

LOCAL HOMES

Ich
begleite

Sie.

Immobilie
zu verkaufen?

Nadine von Rotz
041 340 70 00

www.localhomes.ch

8313476

Die Hotline 
für Ihr Inserat
und Werbeberatung 
inklusive:

041 318 34 76
Inserateschluss fürs 
KRIENS info 7/17 ist am 
Montag, 12. Juni 2017
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Tennisclub Pilatus Kriens

Tennis-Vorbilder
Werden Tennisprofis gefragt, welchen Schlag sie denn am liebsten in 
ihrem Arsenal hätten, so lautet die Antwort entweder «Roger Federers 
Aufschlag» oder «Rafael Nadals Vorhand».
Schön wärs – nichts ist unmöglich. Vorbilder sind in jeder Sportart wich-
tig. Sie motivieren und zeigen uns, was mit Fleiss erreicht werden kann. 
Es müssen auch nicht immer Top-Sportler sein. Auch ein erfahrener, 
besser spielender Kollege/in kann uns ein Vorbild sein. Also Augen auf! 
Viel Spass beim Üben von Service und Vorand. 
Tennisclub Pilatus, Sportpark Migros, Kriens
tc-pilatus@bluewin.ch, Tel. 041 311 25 22 

Turnerinnenverein Kriens

Bewege dich, bleib im Schuss
Unsere Plausch Spielriege turnt jeden Mittwoch, 20.00 Uhr, 
in der Roggernhalle 1. 
Für Frauen ab 20 Jahren, die gerne Ballsportarten machen, 

ist diese Spielriege bestens geeignet. Der Spass steht an erster Stelle! 
Unverbindlich kann man ein Probetraining besuchen. 
Wir freuen uns auf neue Spielerinnen.
Unser Verein ist nicht ganz 100!
Wir sind stolz auf unser 100-jähriges Jubiläum, das wir 2018 feiern wer-
den. Gemeinsam mit dem Turnverein, der 150 Jahre auszuweisen hat, 
wird es am August 2018 einen Grossanlass geben.
Alle weiteren Infos und Angebote unter www.tivkriens.ch.

Turnverein Kriens TVK

Faustball
Wir sind eine junge Truppe die Spass hat am Faustballspiel. 
Wir trainieren einmal in der Woche und unternehmen ge-

meinsam sonstige Aktivitäten (Grillplausch, Jassturnier, Vereinsweekend 
etc.). Der Spass am allgemeinen Sport soll im Vordergrund stehen. 
Gerne nehmen wir neue Mitglieder bei uns auf. 
Komm doch einmal vorbei
Kontakt: Thomas Bucher, 078 640 11 81, tomeli7@hotmail.com
Wir bieten für alle Altersgruppen die passenden Turnstunden an. 
Informiere dich auf der Homepage www.stvkriens.ch 
oder info@stvkriens.ch über unsere Angebote.

Veloclub Kriens

Aktivitäten VC Kriens
• Sa 3. oder Mo 5. Juni Rennvelo Juraderby, bei Richy Burch 
(tlrenvelo@vckriens.ch) melden
So 11. Juni Picknick ab 11 Uhr im Eigenthal Infos bei Chris-

tian Portmann (praesident@vckriens.ch) 
•  Sa 17. Juni MTB Ausfahrt, Treffpunkt 8 Uhr Dorfplatz Kriens, Infos bei 
Martin Arnold (tlmtb@vckriens.ch) 
Vorschau Juli:
• 1./2/ Juli 2 Tages Tour Rennvelo Infos bei Richy Burch (tlrennvelo@
vckriens.ch)

Wehrverein Kriens

Oblig. Schiesstag, Samstag, 3. Juni 09.00–11.00 Uhr
Freitag, 30. Juni 17.00–19.00 Uhr
Eidg. Feldschiessen
Freitag, 9. Juni, 17.00–19.00 Uhr

Samstag, 10. Juni, 10.00–12.00 Uhr
Samstag, 10. Juni, 14.00–16.30 Uhr
Jeden Mittwoch Training 17.00–19.30 Uhr

KULTUR

Fasnachtsverein Pack vo Chriens

Am 29. April waren rund 50 Vereinsmitglieder im Lotto-Fie-
ber. Es gab auch dieses Jahr wieder viele schöne Preise zu 
gewinnen. Herzlichen Dank an die Lottochefin Mönggi, den 
Kartenverkäufer Jonin und Reto, Speaker Winu und an 

Renggli Wisu für die sehr feinen Fleischweggen als Zwischenverpflegung. 
Natürlich gebührt unser Dank auch unseren treuen Sponsoren.
Beim Mai Apéro waren leider nur ca 14 Personen anwesend. Nichts desto 
trotz verwöhnten uns die beiden Reto’s mit einem sehr feinen Essen. 
Am 2. Juni 2017 ist der letzte Apéro vor den Sommerferien. Wir hoffen 
auf viele Päckler.

Theater Kriens HTK

Wellness-Ferien sind schön, ruhig und erholsam …? 
Dass dies nicht immer der Fall ist, zeigt Ihnen dieses 
Jahr das Theater Kriens HTK im Spätherbst. Unter der 

Regie von Daniel Schwerzmann sen. (der nebenher noch das diesjährige 
Jubiläumsprojekt des Jugendtheaters HTK leitet) sind 8 Laiendarsteller/
innen bereits fleissig am Text lernen, um Ihnen auf der brandneuen Bühne 
«Schappe Süd» die Theaterkomödie: «Wellness mit Näbewirkige» präsen-
tieren zu können. Sie dürfen gespannt sein. www.htk.ch

Jugendtheater Kriens HTK

Machen Sie mit beim Wettbewerb! / Grillfest für Ehemalige
In unserem Jubiläumsjahr werden wir ein sehr bekanntes 
Grimmmärchen für Sie spielen. 
Die Daten im Dez. 17 sind: 9./10./16./17./23./24.12.

Zum 40. Geburtstag verlosen wir drei Tickets für eine beliebige Auffüh-
rung im Dezember. 
Schreiben Sie uns am Mo, 12. Juni zwischen 13 und 14 Uhr eine SMS auf 
077 459 04 66 mit Namen und Kontaktnummer. Wir berücksichtigen die 
ersten 3 Eingänge und die Gewinner werden anschliessend persönlich 
benachrichtigt. Viel Glück!
Vorankündigung: Grillfest für ehemalige Spielerinnen und Spieler des 
JHTK: am 14.10.17. Infos und Anmeldung: daniel.privat@gmx.ch.

Kleintierfreunde Kriens

Buurezmorgä
Die Kleintierfreunde Kriens laden am 11. Juni 2017 zum 
Buurezmorge ein

Wo: alter Schiessstand Obernau
Wann: Sonntag, 11. Juni 2017
Zeiten: Buurezmorgä*: ab 10:00 bis 13:00 Uhr 
Gemütlicher Grillplausch: ab 13:00 bis ca. 18:00 Uhr
Preis Buurezmorgä: Erwachsene: CHF 25.–. Kinder bis 14 Jahre: CHF 
1.– pro Altersjahr
*Aus organisatorischen Gründen bitten wir, für den Buurezmorgä, um 
schriftliche Anmeldung bis 1. Juni 2017
Per Mail: mhero@gmx.ch. Per Telefon: 079 330 94 72, Mike Held

Theater Paprika

10 Jahre Paprika!!
Kaum zu glauben, das junge «Theater Paprika» feiert sein 10-jähriges 
Bestehen!
Aus wieso? wurde scharfes! – eine Plattform für Junge, Jüngere und 
Ältere um tolles Theater zu machen und mitzugestalten.
Danke an alle, die uns das letzte Jahrzehnt mit unglaublichem Engage-
ment, viel Spielfreude und passionierter Arbeit unterstützt haben!
Wir freuen und mit allen ehemaligen und aktuellen Mitgliedern unseren 
Geburtstag am 10. Juni zu feiern. Dort blicken wir auf das letzte Jahrzehnt 
zurück und erleben unsere Highlights nochmals. Es wird eine unvergess-
liche Geburtstagsparty!



I N F O T H E K

26    KRIENSinfo 6/2017

Schachmuseum Kriens

Das Schachmuseum, Ringstrasse 25 (3. Stock) hat täglich 
geöffnet von Montag bis Freitag von 10.00–12.00 und 
13.30–17.30 Uhr
Samstag von 10.00–16.00 Uhr durchgehend. 

Sonntag geschlossen.
Sammlungen: Viktor Kortschnoi, Hans Koblet, Hans Karl sowie zahlreiche 
andere Schachutensilien wie Computer, Uhren, Auszeichnungen, Brief-
marken und Kunstart. Führungen für Gruppen und Vereine nach Voran-
meldung (mind. 6 Personen)
Jugendschach: jeden Dienstag von 18.00–19.30 Uhr und Samstag von 
10.00–11.30 Uhr.
Spielbetrieb Aktive: Dienstag, 19.45–23.30 Uhr.
Meisterschaftsspiele SG Luzern
10. Juni: Luzern 3 - Springer ZH (2. Liga, 14.00 Uhr)
11. Juni: Luzern l - Genève CE (NLA, 12.30 Uhr)
20. Juni: Luzern 4 - Therwil (2. Liga, 19.30 Uhr)

MUSIK

Alphorn-Vereinigung Pilatus Kriens

Frühsommer-Konzert
Samstag, 10. Juni 2017, ab 10.00 Uhr

Mit unserem traditionellen Frühsommer-Konzert erwarten wir wieder viele 
Gönner und Freunde der AVP auf dem Hofmattplatz. 
Das Programm bietet wieder einige musikalische Leckerbissen. 
Anschliessend an das Konzert sind unsere Gönner zum Apero ins Restau-
rant Grüene Bode eingeladen.
www.alphorn-kriens.ch

Fördergesellschaft der Feldmusik Kriens

15. Generalversammlung der Fördergesellschaft 
Feldmusik Kriens

Zur 15. GV vom 29. April 2017 trafen wir uns im Zentrum für Systeme 
der Firma Frey & Cie., Rothenburg. Der Blick hinter die Kulissen mit di-
versen Führungen war spannend und sehr interessant. Herzlichen Dank! 
Weitere Infos finden Sie unter www.feldmusik-kriens.ch.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann nehmen Sie doch Kontakt auf mit
Marja Köchli, Präsidentin Fördergesellschaft FMK, 041 320 54 46
Matthias Rymann, Präsident Feldmusik Kriens, 041 320 23 54

Guggemusig Schteichocher

So es ist vollbracht. Wir haben sind mit einem neuen Club-
lokal in unser 44. Vereinsjahr gestartet. 
An der Generalversammlung durften wir 13 Anwärter zu 

Vollmitglieder ernennen. 
Es geht Schlag auf Schlag. Wir haben unser Sujet für die Fasnacht 2018 
gewählt und durften zugleich das erste Mal unsere 9 Anwärter begrüssen. 
Die Freude und der Drang auf die nächste Fasnacht ist gross. So hat die 
Musikkommision über die Lieder entschieden und sind schon wieder 
fleissig am Proben. 
Seit gespannt auf ein unvergessliches, spannendes und erfolgreiches  
44. Schteichocher Jahr. 

Musikschule Kriens

Willkommen zu den Musizierstunden  
der Musikschule

Infos zu den Musizierstunden im Monat Juni finden Sie auf www.musik-
schule-kriens.ch. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Mittwoch 28. Juni 2017, Johanneskirche 
19.00 Uhr Sommerkonzert mit Ensembles der Musikschule 

Guuggenmusig Amok-Symphoniker

Das Jahr ist um
Die GV ist überstanden! Die Einen haben es gut ge-

schafft, andere weniger. Wie immer ging es hoch zu und her. Viele unse-
rer wichtigen Ämtli im Verein sind neu besetzt, so dass neuer Wind die 
Mühlen drehen lassen wird. Das macht das Ganze umso spannender. Jetzt 
geht es nämlich bereits ans Organisatorische für die Fasnacht 2018.Wir 
müssen das neue Sujet finden, die neuen Lieder müssen gewählt und 
geschrieben werden und die ersten Vorbereitungen für diverse Anlässe 
kommen ins Rollen. Deswegen sind die etwas ruhigeren Wochen vor uns 
sehr willkommen. Wir werden uns erholen und die Pause zum Kreativität 
tanken nutzen. Auf ein Neues! 
Weitere detaillierte Infos unter www.amoksymphoniker.ch 

Guuggenmusig Schlösslifäger

Wie immer im Mai, hatten wir diesen Monat unsere 
GV. Neben dem üblichen Diskutieren der Anträge, 

durften wir auch einige neue Gesichter begrüssen, die dieses Jahr mit den 
Schlösslifäger unterwegs sein werden und mussten ein paar alte, lieb 
gewonnene Gesichter verabschieden.
Ebenfalls hatten wir unsere Sujetwahlsitzung, bei der wir über das Sujet 
für die nächste Fasnacht abgestimmt haben.
Jetzt geht es für unser Sujetteam schon wieder ans Ausarbeiten der Klei-
der und der Grinden, damit im Sommer mit Basteln angefangen werden 
kann. Weitere Infos zum Verein unter: www.schloesslifaeger.ch

Harmoniemusik Kriens

Am Samstag 27. Mai nehmen wir am Kantona-
len Musiktag in Schüpfheim teil. Wir sind bestrebt als Lohn für unsere 
intensive Arbeit ein gutes Resultat zu erreichen mit unserem Selbstwahl-
stück «Libertadores» von Oscar Navarro.
Daneben sind wir mitten in den Vorbereitungen für unser kommendes 
Konzert am 1. Juli in der Heggli Halle in Kriens.
Auf Einladung vom Bund bzw. der Schweizer Armee wird die Harmonie-
musik Kriens vom 15.07. bis 22.07.2017 die Schweiz und Kriens als offi-
zielles Musikkorps in Nijmegen/Holland am weltberühmten internationa-
len Viertagemarsch repräsentieren.

Orchester Kriens-Horw

Klassisches Konzert «Beflügelt»
Freitag, 23. Juni, 20.00 Uhr, kath. Kirche St. Katharina, 
Horw 

Samstag, 24. Juni, 20.00 Uhr, Johanneskirche Kriens
Programm: Respighi: Gli Uccelli 
Vivaldi: Flötenkonzert Op. 10, No 3. Solistin: Regula Hofmann
Rimsky-Korsakov: Hummelflug
Strauss: Du und Du
Tschaikovsky: Tanz der kl. Schwäne
Mussorgsky: Ballett der unausg. Kücken
Aus Drachenzähmen: Coming back
Leitung: Sven-David Harry
Web: www.orchester-kh.ch

JBO

Musikalisch in den Sommer
Wir laden Sie herzlich zu unserem Jahreskonzert ein.
Am Freitag, 9. Juni 2017 um 20 Uhr spielt das Jugendblas-

orchester Kriens unter der musikalischen Leitung von Beatrice Renkewitz 
im Begegnungszentrum Senti. Wir spielen zusammen mit Musiker/innen 
aus Horw.
Zudem freuen wir uns, dieses Jahr den Fronleichnamsgottesdienst auf 
Gabeldingen musikalisch zu umrahmen (Do, 15. Juni 2017, 10 Uhr, nur 
bei schönem Wetter).
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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GEMEINSCHAF T

Frauen- und Müttergemeinschaft St. Gallus/ 
St. Franziskus

Juni Anlässe
Di. 06.06.2017 Ganztagesausflug der Krienser Frauen
Ausflug zum Edelsteincenter in Uznach. Später Mittagessen
und Maestraniführung in Flawil.
Kosten Fr. 78.- M/Fr. 88.- NM. inkl. Fahrt, Mittagessen, Führung & Trink-
gelder
Abfahrt: 7.00 Obernau, 7.05 Feldmühle, 7.15 Gallusheim
Rückkehr ca. 20.00 Uhr.
Anmeldung bis: 29. Mai 2017 an M.Senn 041 320 90 51 oder
m.senn@krienserfrauen.ch
Do. 29.06. Café Horizont – Interkulturelles Frauen-Café
13.30–15.00 Uhr im Gallus-Treff
Ein Treffpunkt für Frauen aller Nationen 
m.senn@krienserfrauen.ch, 041 320 90 51
e.schuermann@krienserfrauen.ch, 041 320 70 54

Frauengemeinschaft Bruder Klaus

Patientenverfügung und Vorsorgeauftrag im 
Zentrum Bruder Klaus Kriens, 25. Okt, 19.30 Uhr

Mit einem Vorsorgeauftrag und einer Patientenverfügung kann zum 
Voraus festgelegt werden, wer die eigenen Interessen wahrnehmen soll 
im Falle einer Urteilsunfähigkeit. 
Der Vorsorgeauftrag kümmert sich um administrative Belange wie Ver-
waltung des Einkommens, Vertretung im Rechtsverkehr, etc. 
Die Patientenverfügung beinhaltet den Willen des Patienten, seinen 
Wunsch, welche medizinischen Massnahmen getroffen werden dürfen 
oder eben nicht, wenn er zu keiner Aussage mehr fähig ist. 
Die Patientenverfügung wird erläutert, Möglichkeiten und Konsequenzen 
aufgezeigt. 
Im Zentrum Bruder Klaus Kriens
Flohmarkt mit Kinderartikeln
Samstag, 9. September 2017, 9.00–13.00 Uhr, im Zentrum Bruder Klaus 
Kriens
Sie können bei uns einen Tisch mieten! Tischmiete: Fr. 10.–.
Weitere Auskünfte erteilt: c.knorpp@krienserfrauen.ch, Tel. 076 747 42 50

Gemeinnütziger Frauenverein Kriens

Brockenhüsli, Hohle Gasse 4
Öffnungszeiten: Mittwoch, 14.00–17.00 Uhr
Freitag, 18.00–20.00 Uhr

Sommerzeit – Ferienzeit
Planen Sie Ihre Ferien rechtzeitig! Fehlt Ihnen noch der passende Koffer, 
Rucksack oder die richtige Reisetasche? Wir führen eine grosse Auswahl 
an Reiseartikeln zu günstigen Preisen.
Brauchen Sie noch Haushaltsartikel oder Geschirr für Ihre Ferienwohnung 
oder Ihren Wohnwagen? Schauen Sie bei uns vorbei.

Kolpingfamilie Kriens 

Pic-Nic
Mittwoch, 7. Juni 
Wir treffen uns auf dem Sonnenberg bei der Bahnstation 

um 11.00 Uhr und wandern ganz gemütlich zum Otto Ederplatz. Für den 
Hunger und Durst ist jeder selber verantwortlich. Feuerstelle ist vorhan-
den. Wir geniessen die schöne Aussicht in geselliger Runde.
Schlechtwetterprogramm:
Gleicher Treffpunkt jedoch um 14.00 Uhr. Wir spazieren gemütlich zum 
Schwyzerhüsli.
Donnerstag, 29. Juni
Kaffeeplauderei im Café Habermacher. Wir treffen uns wie immer ab 09.00 
Uhr. 
Wir freuen uns alle putz munter anzutreffen.

Komitee gegen Hochleistungsantennen

Aufrüstung der Antenne im Spitzmattquartier
Die bestehende Mobilfunkantenne auf dem Dach der Pilatusbahn soll auf 
die vierfache Leistung aufgerüstet werden.
Das Komitee gegen Hochleistungsantennen KGHA hat dagegen Be-
schwerde eingereicht. Das KGHA, die Bevölkerung und der Einwohnerrat 
haben sich 12 Jahre dafür eingesetzt, dass Hochleistungsantennen aus-
serhalb der Wohnquartiere stehen. 
Wir bedauern die lockere Praxis des Gemeinderates bei der Umsetzung 
des Kaskadenmodells. Er hat unsere Beschwerde abgewiesen und das 
Kantonsgericht ebenso. 
Ein guter Alternativstandort ausserhalb des Quartiers wurde weder ernst-
haft geprüft noch realisiert.

Kriens 60plus

Zischtig-Jass
20.6. ab 14.00 im Zentrum Bruder Klaus mit Spielen, Kaffee 
und selbst gebackenen Kuchen

Mittagstisch
28.6. 11.45 im Gallusheim für alle ab 60, Anmeldung bis Mo 10.00 bei 
Annemarie Käppeli 041 320 34 52
Wanderungen
6.6. Kurzwanderung mit Blick auf den See: Sursee - Sempach in 2 Std., 
Treff 11.30 Torbogen Luzern, Tageskarte 4 Zonen lösen. Info: Ruth Em-
menegger 041 320 05 04
13.6. Schächentaler Höhenweg 4½ h, Treff 7.30 Kriens, Anmeldung bis 
11.6. an Peter Fuchs 041 320 18 71
27.6. Biosphären Wanderung, 3 h, Treff 08.30 Torbogen Luzern, Anmel-
dung bis 21.5. an Peter Rohr 041 340 83 63

Kriens hilft Menschen in Not

Wasser für Wasser – Junge Krienser helfen in Sambia
In der Region von Lusaka, der Hauptstadt von Sambia, gibt 
es viele ärmliche Gebiete ohne Zugang zu Trinkwasser. Um 

diesem Missstand zu begegnen haben die Krienser Morris und Lior Etter 
im Jahr 2012 Wasser für Wasser (WfW) gegründet und ermöglichen seit-
her in Zusammenarbeit mit Akteuren der Wasserversorgung vor Ort mehr 
Menschen den Zugang zu sicherem Trinkwasser. Die Vororte von Lusaka 
wachsen schnell und in John Laing, einer der ärmsten Gegenden von 
Lusaka, hat rund die Hälfte der Bewohner keinen Zugang zu Trinkwasser. 
WfW richtet dort Wasserkioske ein, wo die Anwohner zu günstigen Kon-
ditionen sicheres Trinkwasser beziehen können. 
Kriens hilft Menschen in Not unterstützt dieses sinnvolle Projekt mit  
Fr. 5000.–.

Bitte erfassen Sie Ihre Texte für die  Rubrik 
«Infothek» ab sofort nur noch online

• Ganz einfach www.kriens-info.ch/Infothek anklicken

• Einmalig registrieren (E-Mail + Passwort)

• Verein / Partei anklicken

• Text erfassen

• Abschicken

• Bis zum jeweiligen Schlusstermin können Sie den Text noch mutieren
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Migration – Kriens integriert

Info- und Anlaufstelle für Migrationsfragen
Suchen Sie Informationen, Prospekte oder Adressen zum Thema Integra-
tion? Brauchen Sie Unterstützung beim Verstehen oder Ausfüllen von 
Formularen? Suchen Sie Kontakte zu Einheimischen oder wünschen Sie 
als Migrant/in eine Begleitung für Deutschkonversation?
Kommen Sie bei uns vorbei! Ohne Voranmeldung, vertraulich, unkom-
pliziert. 
Dienstag 10–12 und 13–16 Uhr, Donnerstag 14–18 Uhr
Schachenstrasse 17, T 041 320 66 05 E-Mail:info@kriensintegriert.ch
Mehr Infos unter: www.kriensintegriert.ch
Vorschau: 16.9.17, Kulturtag international von 11–17 Uhr, Schulhaus 
Grossfeld

Pfarrei Bruder Klaus

Andrew Bond-KinderSingNachmittag
Samstag, 24. Juni, Kirche Bruder Klaus, Pilatusstr. 13, Kriens
13.30 bis 17.00 Uhr Singen mit Andrew Bond für Primar-
schulkinder

17.00 bis 18.00 Uhr Kinderkonzert, Eintritt frei, Türkollekte.
Anmeldung für Singnachmittag: Pfarreisekretariat Bruder Klaus, 041 317 
30 00, pfarrei.bruderklaus@kath-kriens.ch.

Quartierverein Obernau

Quartierstamm 22.06.
Am Donnerstag, 22. Juni, 19.00 Uhr,
Quartierstamm im Restaurant Obernau bei
gemütlichem Beisammensein.
Treffpunkt Quartierladen 24.6.
Dort hat man noch Zeit für einen Schwatz. Kommen Sie also vorbei und 
spüren Sie die Nähe, die das Bläsi-Team in unserem Quartier auszeichnet.
Ab 11.00 Uhr können Sie Risotto und ein feines Glas Wein geniessen und 
erfahren dabei, was für Anlässe der QV Obernau geplant hat, wohin uns 
die Vereinsreise 2018 führt, oder schmökern Sie ganz einfach in der 
Obernauer Chronik und tauchen ein in vergangene Tage.
S'Bläsi-Team und der Quartierverein freuen sich auf Ihren Besuch.

Quartierverein Schattenberg-Himmelrich

Renovation der Sitzbank im Himmelrich Kriens
Am 29.04.2017 wurde die erneuerte Sitzbank in der Nähe 
des Hotels Himmelrich durch eine gemeinnützige Arbeits-

gruppe des QVSH wieder der Öffentlichkeit übergeben. Im Rahmen einer 
kleinen Feier fanden sich Angehörige und Bekannte der Stifterfamilie am 
Ort ein. Die Stifterin Frau Helene Hüsler hatte vor 20 Jahren im Gedenken 
an ihren verstorbenen Mann Kobi Hüsler die Sitzbank gesponsert. Wir 
danken der Stifterin für die erneute Übernahme der angefallenen Mate-
rialkosten.
Lassen Sie sich vor Ort von den Alpen und dem Blick vom Albis hin zum 
Lindenberg begeistern. Für den QVSH: Heinz Dätwyler

Quartierverein Spitzmatt

Neues Jahresprogramm
An der gut besuchten Generalversammlung vom  

6. April 2017 hat Präsident Daniel Imfeld das aktuelle Jahresprogramm 
vorgestellt:
• Wanderplausch für alle am Sa, 20. Mai im Eigenthal
• Pilatus Putzete am Samstag, 17. Juni
• Besichtigung Trinkwasserversorgung Freitag, 29. September
• Quartierfest beim Schulhaus Kirchbühl Samstag, 21. Oktober
• Waldsamichlaus im Gehriwald am Fr, 24. November
• Quartierfasnacht und Umzug im Februar 2018
• 60. Generalversammlung am Donnerstag, 19. April 2018
• Immer 1. Do im Monat ab 19.00 Uhr Stamm Hohle Gasse
Details unter: www.qv-spitzmatt.ch

Reformierte Kirche Kriens

Farbe bekennen für eine menschliche Schweiz 
65 Millionen Menschen sind weltweit auf der Flucht. «Farbe bekennen» 
ist eine vom HEKS initiierte Sensibilisierungskampagne zum Thema 
Flüchtlinge.
Auch die Johanneskirche trägt bereits zum zweiten Mal ein entsprechen-
des «Halstuch» und setzt so ein Zeichen der Solidarität mit Flüchtlingen. 
Im Kirchenzentrum an der Horwerstrasse 23 können die zugehörigen 
«Menschlichkeitsarmbänder» und «Menschlichkeitsflaggen» (zum privaten 
Aushang) gegen eine Spende für die Flüchtlingsarbeit des HEKS bezogen 
werden. Am 18. Juni findet in der Johanneskirche um 10 Uhr der Gottes-
dienst zum Flüchtlingssonntag statt.

Samariter-Verein

Verein: Dienstag 6. Juni Training 19.30-21.30 
Uhr Vereinslokal, Thema Bergen
Freitag 30. Juni Grillplausch, gemäss Einladung
Samariterkurs (Ersthelfer IVR Stufe 2): Donnerstag 22. Juni 19.30–21.30 
Uhr, Samstag 24. Juni 08.00–17.00 Uhr, Dienstag 27. Juni und Donners-
tag 29. Juni 19.30–21.30 Uhr
Reanimation Repetitionskurs: Dienstag 13. Juni 19.00–22.00 Uhr
Anmeldeschluss: 9 Tage vor Kursbeginn
Ort: Kurse finden im Vereinslokal Feldmühle statt.
Anmeldung: Zentrale Anmeldestelle, Frau Claudia Martin, 041 417 20 44, 
samariter@srk-luzern.ch

Senioren-Vereinigung Kriens

Am nächsten Jass- und Spielnachmittag zu dem wir Sie 
herzlich einladen, treffen wir uns am Donnerstag, 8. Juni um 
14.00 Uhr im Restaurant Hoffmatt. Auch Nichtmitglieder sind 

willkommen zum Jassen, Spielen und Plaudern. Wir freuen uns auf SIE.

Botanische Exkursion der Pro Pilatus

Samstag 1. Juli 2017
Leiter: Emil Suter, Markus Baggenstos, Rolf Geisser, 

Fredy Vogel
Route: Pilatus Kulm–Ämsigen, ca. 750 m Höhendifferenz abwärts
Besammlung: 07.55 Uhr Pilatusbahn Alpnachstad. Abfahrt 08.10 Uhr.
Rückkehr: Abfahrt Ämsigen: 15.17 Uhr
Fahrpreis: Gruppentarif Pilatusbahn: Fr. 48.80, GA und HT Fr. 24.40
Anmeldung: Bis Freitag, 30. Juni 2017, 12.00 Uhr bei Fredy Vogel, 
Alpenstrasse 5, 6103 Schwarzenberg, Tel. 041 497 18 65
Auskunft über die Durchführung: Am Vorabend ab 19.00 Uhr
unter Tel. 1600 (Clubs/Vereine)
Ausrüstung: Wanderschuhe, Regenschutz, Kälteschutz, Verpflegung aus 
dem Rucksack, evtl. Lupe. Die Exkursion ist öffentlich.

Verein Hildegard-Kreis Kriens

Jahresausflug: Besuch beim Demeter Bauernhof in Kehrsiten
Vortrag mit Führung durch den Obstweg, Kastanienhain 
usw.
Datum: Samstag, 17. Juni 2017. Zeit: Genaue Infos und die 

Uhrzeit erhalten Sie bei der Anmeldung! Treffpunkt: Schiffsstation 1, 
Luzern Anmeldung: bis spätestens 10. Juni 2017 an: Maria Novak (nur 
abends), Tel. 041 340 49 45, Theres Sonanini, Tel. 041 360 22 87

Redaktionsschluss für Vereinsbeiträge im Juli:
Montag, 12. Juni

Erfassungsformular: www.kriens-info.ch/infothek



KRIENSinfo 6/2017    29

V E R A N S T A LT U N G E N

DO, 1. Juni 07.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Dorfplatz

DO, 1. Juni 17.00–19.00 Uhr Gemeinde, Präsidialdienste Unentgeltliche Rechtsauskunft, Gemeindehaus, 1. Etage

SA, 3. Juni 07.00–12.30 Uhr Samstagsmarkt Bellpark

SA, 3. Juni 09.00–16.00 Uhr Flohmarkt Hofmattplatz

MO, 5. Juni  Pfingstmontag

DO, 8. Juni 07.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Dorfplatz

FR, 9. Juni 19.30–21.30 Uhr SP Kriens Offener Stammtisch für alle, Café Ambrosia

FR, 9. Juni 20.00 Uhr Jugendblasorchester Jahreskonzert, Begegnungszentrum Senti

SA, 10. Juni 07.00–12.30 Uhr Samstagsmarkt Bellpark

SA, 10. Juni ab 10.00 Uhr Alphornvereinigung Pilatus Frühsommer-Konzert, Hofmattplatz

SO, 11. Juni 13.00–16.30 Uhr Ludothek 30 Jahre Ludothek, Gallus-Treff, Kirchrainweg

DO, 15. Juni  Fronleichnam

DO, 15. Juni 10.00 Uhr Jugendblasorchester Fronleichnamsgottesdienst auf Gabeldingen

15./16./17. Juni 17.15–05.00 Uhr B-Sides Festival Sonnenberg

SA, 17. Juni 07.00–12.30 Uhr Samstagsmarkt Bellpark

SA, 17. Juni 09.00–16.00 Uhr Flohmarkt Hofmattplatz

MI, 21. Juni 18.00–20.00 Uhr Pro Schauensee + Gemeinde Schlossführung, Schlössli Schauensee

DO, 22. Juni 07.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Dorfplatz

SA, 24. Juni 07.00–12.30 Uhr Samstagsmarkt Bellpark

SA, 24. Juni 20.00 Uhr Orchester Kriens-Horw Klassisches Konzert, Johanneskirche

MI, 28. Juni 19.00 Uhr Musikschule Sommerkonzert, Johanneskirche

DO, 29. Juni 07.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Dorfplatz

KRIENSinfo Redaktionsschluss:  

Montag, 12. Juni

Gutschein 
für einen Gratis-Aufenthalt  

von 1 Stunde im Zauberwald
 (im Wert von Fr. 2.-) 

 Gültig vom  
24. Mai bis  

24. Juni 2017.
1 Gutschein  

pro Kind.  

KI01

Willkommen 
im magischen 
Zauberwald!

Während die Eltern entspannt einkaufen, 
erleben Kids im Alter von drei bis sieben 
Jahren im Zauberwald märchenhafte  
Momente. Betreut von einem kompetenten 
Team und umgeben von Bäumen, Pilzen 
und Waldbewohnern wartet ein vielfältiges 
Angebot darauf, entdeckt zu werden. Infos 
auf www.laenderpark.ch/kinderparadies
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tenden für seine umsichtige, souveräne, aber auch 
freundschaftliche VR-Leitung. Man las aus der Lau-
datio heraus, dass die Abende dieses Kreises nicht 
immer nur mit Mineralwasser bestritten wurden, 
was die offensichtlich gute Zusammenarbeit des 
Gremiums unterstrich.

Klares Ja-Votum
Mit neuen Aufgaben konfrontiert ist auch der bishe-
rige Vorsitzende der Bankleitung Erwin Getzmann. 
Er wird Projekt- und Spezialaufgaben wahrnehmen 
in der neuen Bank, die an diesem Abend offiziell 
gegründet wurde: Mit nur acht Gegenstimmen 
gegenüber weit über 900 Ja-Voten fusionierten die 
Raiffeisenbank Kriens und ihr Pendant aus Malters 
zur Raiffeisenbank Pilatus. Mit «Ich danke Ihnen für 
diesen grossartigen Empfang» stellte sich mit viel 
positiver Emotion der neue Verwaltungsratspräsi-
dent der fusionierten Banken vor, Christian Delb, 
bisher VR-Präsident von Malters. Er betonte die 

Gegen 1000 Genossenschafterinnen und Ge - 
nos senschafter sowie Gäste erlebten «Histo-
risches». Die Raiffeisenbanken Malters und 
 Kriens fusionieren zur «Raiffeisenbank Pila-
tus». Ein Anlass der grossen Emotionen ver-
schiedenster Art.

Peter Wüthrich weiss, wie er eine grosse Zuhörer-
schaft auf sich fokussieren kann: Seine souverän 
vorgetragenen Botschaften als Verwaltungsratsprä-
sident der Raiffeisenbank Kriens spickt er seit Jahren 
mit Pointen, unter anderem zum Abendprogramm 
(«Ja, wir machen vorwärts, ich habe auch Hunger»). 
Am vergangenen 22. April war aber vieles anders: 
Die Pointen kamen zwar, aber der Tonfall war neu, 
Peter Wüthrich kämpfte auf sympathische Art mit 
seinen Emotionen. Es war seine letzte Generalver-
sammlung in präsidialer Funktion, eine 24-jährige 
Raiffeisen-Ära geht für ihn zu Ende. Stefan Bucher, 
Mitglied des Verwaltungsrates, lobte den Abtre-

87. Generalversammlung der Raiffeisenbank Kriens

Bündelung der Stärken

Die abtretende Führungsriege (vorne, v.l.) Erwin Getzmann und Peter Wüthrich, die «Neuen»  
Christian Delb und Armin Gärtner (hinten, v.l.).



angefeuert von seinen heftig mitklatschenden, ste-
henden Mitarbeitern im Publikum. Ein Abend der 
grossen Emotionen …

Bilder und Text: Andréas Härry

Wichtigkeit dieses Zusammengehens in einer immer 
mehr regulierten Branche mit entsprechendem Kon-
trollaufwand. «Die beiden Banken passen hervorra-
gend zusammen», sagte Delb anschliessend an die 
GV im persönlichen Gespräch. «Jede hat ihre spezifi-
schen Stärken, die sich jetzt zu einem tollen Ganzen 
ergänzen werden.» Fürs Ausleben dieser Stärken 
im täglichen Geschäft wird Armin Gärtner zustän-
dig sein, der neue Vorsitzende der Bank leitung. Er 
zeichnet verantwortlich für ein Unternehmen mit 
einer Bilanzsumme von 808 Millionen Franken und 
43 Mitarbeitenden.

Bankleiter als Showstar
Nach den persönlichen und geschäftlichen Emo-
tionen folgten die guten Gefühle für die Seele: Tho-
mas Häfliger und seine grosse Gastro-Crew servier-
ten ein dem Saal sehr gut mundendes Nacht essen. 
Unterbrochen wurde die Kulinarik durch einen 
Showblock von drei Sängerinnen des Le Théâtre 
Kriens-Luzern. Auch da gibt es einen Abschied zu 
vermelden: Das von Raiffeisen massgeblich unter-
stützte Musicalhaus wechselt im Herbst seine Spiel-
stätte von Kriens ins sanierte Gersag in Emmen-
brücke. Erwin Getzmann, scheidender Krienser 
Vorsitzender der Bankleitung, erprobte am Schluss 
des Showblocks eine vielleicht neue Berufung für 
die Zeit nach seiner Pensionierung 2018: Als viertes 
Mitglied des Showensembles sang er lautstark auf 
der Bühne den ABBA-Titel «Dancing Queen» mit, 

Der erste Genossenschafter

Daniel Hammoud (Mitte) wird von den 
 Repräsentanten der Raiffeisenbank Pilatus 
beglückwünscht: Armin Gärtner (links) und 
Erwin Getzmann.

Wenige Tage nach der Gründung der Raiffeisen-
bank Pilatus durfte das Finanzinstitut sein ers-
tes neues Genossenschaftsmitglied begrüssen: 
Daniel Hammoud ist 17-jährig, wohnt in Kriens 
und eröffnete bei der Bank als Neukunde ein 
Konto für die Überweisung des Lehrlingslohnes. 
Er wurde von der Bankleitung überrascht mit 
einem Gutschein der Pilatus-Bahnen im Wert 
von 200 Franken.

Abschied nach 24 Jahren Raiffeisen: 
Die letzte GV für Peter Wüthrich als VR-Präsident.

Ein Banker auf der Showbühne: Erwin Getzmann 
zusammen mit Musicalsängerin Irène Straub.



WIR HABEN DIE WELT  
NICHT NEU ERFUNDEN.

ABER DEN WEG DORTHIN.

Noch mehr Flexibilität für Urlaub und Alltag: Den neuen California gibt es in den Ausstattungs linien Beach, 
Coast und Ocean. Alle drei Modell varianten überzeugen dank der neuesten Motoren generation und der 
serien mässigen BlueMotion Technology mit niedrigerem Treib stoff verbrauch. Und damit Sie sich schon auf 
dem Weg in den Urlaub ent spannen können, sorgen auf Wunsch zahlreiche innovative Fahrer assistenz-
Systeme dafür, dass Ihre Fahrt noch komfortabler wird.  
Testen Sie neu die komplette VW California Palette bei der AMAG Ebikon. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Der neue California.  
Ab jetzt in den drei Modellvarianten Beach, Coast und Ocean.

AMAG Ebikon
Luzernerstrasse 17, 6030 Ebikon
Tel. 041 444 44 00, www.ebikon.amag.ch

Gemüsegarten
Eine Vielzahl an 
Setzlingen und unsere 
kompetente Beratung

Dorfgärtnerei, Schachenstrasse 33, 6010 Kriens, Tel. 041 320 43 55, 
Mo 13.30 – 18.00 Uhr, Di – Fr 08.00 – 12.00 Uhr, 13.30 – 18.00 Uhr, 
Sa  08.00 – 16.00 Uhr - www.braendi.ch

Mitglied Gewerbeverband

Zollikon . Baden . Luzern . Thalwil . Uster . Zürich
Habsburgerstr. 40 6003 Luzern
+41 41 227 30 30 walde.ch/luzern

Beim Immobilien-Verkauf an Ihrer Seite
Walde & Partner begleitet Sie beim Verkauf Ihrer Immobilie. Unser Team
in Luzern empfängt Sie gerne zu einem kostenlosen Beratungsgespräch.

1988
Kompetenz mit Weitsicht

Unsere Erfahrung hilft Ihnen, die Steuerbelastung zu 
reduzieren. Wir sind Generalisten mit ausgeprägtem
Steuer-know-how.

Hugo Herzog
Senior-Partner

Daniela Stutz
dipl. Treuhand-
expertin 
MWST-Expertin NDK

HERZOG AG Wirtschaftsberatung und Treuhand
Rosenstr. 2, 6010 Kriens, 041 340 83 83, info@herzog-kriens.ch, www.herzog-kriens.ch

Steuerberatung 
für Unternehmen und 
Privatpersonen

Sacha Schärli
Partner
dipl. Treuhand-
experte

Mitglied Gewerbeverband

Rengglochstrasse 22 · Obernau/Kriens · Tel. 041 320 36 34 · Fax 041 320 64 32

Autovermietung: 
PW, Zügel- und  

Transportfahrzeuge  
bis 3,5 t

Ihre kompetente  
Werkstatt für  
Neuwagen  

und Occasionen

Fachbetrieb für 
SEAT, VW, 

AUDI, SKODA

Mitglied Gewerbeverband



2  In welchem Inserat von KRIENSinfo steckt dieses Wort:

Einbauschränke

1. Schulhaus:

2. Das Wort gehört zum Inserat:

3. Hier sind die drei Unter schiede (bitte ankreuzen)

Name/Vorname

Adresse

PLZ/Ort

3  «Kulturhighway» Luzern–Kriens–Horw. Finden Sie die drei Unterschiede.

Lösung zum Rätsel Juni 2017

Sie haben  
gewonnen!
Die Lösungen zum Rätsel im  
KRIENS info vom Januar 2017 
 lauten:

1 Bus-Nr. 5 
2 Luzerner Verein Pro Chiropraktik
3

Aus den eingegangenen  Lö sun gen 
sind folgende Gewin nerInnen aus-
gelost worden:
1 Frau Annamarie Meyer, 

 Dahlienstrasse 4, Kriens
2 Frau Irene Henseler, 

Alpenstrasse 41, Kriens
3 Herr Hans Felder, 

Fenkernweg 7, Kriens

KRIENSinfo gratuliert den Gewin ner- 
Innen und wünscht allen anderen 
viel Glück bei der aktuellen Ausgabe!

Die Preise werden in den nächsten 
Tagen verschickt.

Auch in diesem Monat gibt es tolle 
Preise zu gewinnen:

1. Preis 
Gutscheine im Wert von Fr. 80.– 
von Krienser und Luzerner  
Fachgeschäften

2.–3. Preis 
1 Buch «Kriens für Zeitgenossen»  
im Wert von Fr. 50.–

Tragen Sie die Lösungen auf dem 
Talon ein und senden Sie ihn bis 
 spätestens am 31. Mai an:

Brunner Medien AG 
Postfach 1064 
6011 Kriens
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1   Bei welchem Schulhaus befindet sich dieser Brunnen? 

Wissen Sie es?

R ÄT S E L
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ERÖFFNUNG EINER NEUEN BMW-FIL IALE IN KRIENS

Kurt Steiner AG expandiert

pd/ Mit einem Tag der offenen Tür am 6. Mai hat die Kurt 
Steiner AG in Kriens eine neue BMW-Filiale eröffnet. Das Leis-
tungsangebot umfasst den Verkauf der gesamten BMW-Modell-
palette und den Service der Marken BMW und MINI.

Die umgebaute Garage an der Horwerstrasse 70 stellt auf zwei 
Etagen die gesamte Modellpalette von BMW aus. Dazu gehören 
auch die mit Elektro- und Hybridmotoren betriebenen Fahrzeuge 
der BMW-i-Reihe. Kurt Steiner AG unterstreicht damit die innova-
tiven Bestrebungen des bayrischen Autobauers in Sachen Elektro-
mobilität und Antriebstechnik. Für MINI, die zweite Automarke im 
Portfolio der Kurt Steiner AG, werden in Kriens sämtliche Service-
dienstleistungen angeboten. Leiter der neuen Filiale ist Roberto 
Calogero. Er ist langjähriger Mitarbeiter der Kurt Steiner AG und 
war bisher als stv. Verkaufsleiter am Standort Fluhmühle in Luzern 
tätig.

Von links nach rechts: Roger Minder, Brunner Medien AG; 
 Jeanine Krebs, Marketingverantwortliche Kurt Steiner AG; 
Roberto Calogero, Leiter Filiale Kriens der Kurt Steiner AG.

SCHMID IMMOBILIEN AG
Neuhaltenring 1  .  6030 Ebikon
Telefon 041 444 40 55  .  immobilien@schmid.lu  .  www.schmid.lu

Zumhof-Terrasse, Kriens – Wohnen am Sonnenberg mit Fernsicht
Wir verkaufen an unverbaubarer Aussichtslage moderne Eigentumswohnungen im MINERGIE-Standard. Helle 2 ½- bis 5 ½-Zimmer-
wohnungen ab 740‘000 Franken. Rufen Sie uns an und bestellen Sie unverbindlich die detaillierten Verkaufsunterlagen.
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www.zumhofterrasse.ch

Seit 1929 ist die Kurt Steiner AG für Menschen tätig, die in-
dividuell unterwegs sein möchten. In der Zwischenzeit ist sie in 
der Region Zentralschweiz die Nummer 1 für die Marken BMW 
und deren Subbrands BMW i und BMW M sowie MINI. Das 
 Unternehmen steht wie seine Marken für Erfahrung und Zuver-
lässigkeit, Innovation und Zukunft.
 
Kurt Steiner AG, Filiale Kriens, 
Horwerstrasse 70, 6010 Kriens, Telefon 041 248 70 95
www.dealer.bmw.ch/Kurt-Steiner-AG/Luzern
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EMIL FREY AG

Preisübergabe Wettbewerb 

Auf dem Foto die Gewinner von links nach rechts: Markus Hesse (Geschäfts-
führer Emil Frey AG Ebikon und Kriens), Benno Müller-Beer, Pia Fischer, Kurt 
Bucher und René Schnarwiler (Betriebsleiter Emil Frey AG Kriens).

pd/ Tolle Preise gab es an der Frühlingsausstellung der Emil Frey AG in Ebi-
kon und Kriens zu gewinnen. Ein kniffliger Wettbewerb führte durch die Ver-
kaufshallen. Aus über 140 Teilnehmern wurden 15 Gewinner ermittelt. 

Ein Grund zum Feiern: Die Preisübergabe fand am 19. April bei der Emil Frey 
AG in Ebikon statt. Den Hauptpreis mit zwei Übernachtungen im Hotel Rigi Kalt-
bad hat Herr Benno Müller-Beer gewonnen. Ebenfalls einen Hauptpreis, nämlich 
je eine Übernachtung, haben Herr Kurt Bucher und Frau Pia Fischer erstanden. 
Weitere Preise waren Tageskarten für die Rigi Bahnen.

Emil Frey AG, Ebikon und Kriens, Luzernerstrasse 33 + 48, 6030 Ebikon
Telefon 041 429 88 88, www.emilfrey.ch/ebikon
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WERNERBUCHER

obernauerstrasse 31, 6010 kriens
tel. 041 320 32 59, fax 041 320 69 55
info@wbucher-zimmerei.ch 
www.wbucher-zimmerei.ch
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SCHLUNDSTRASSE 80, 6010 KRIENS, TELEFON 041 318 50 05, INFO@AMREIN.CH. WWW.AMREIN.CH
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